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Auf zum Straßenkarneval Auf zum Straßenkarneval 

Karnevalsumzug in Gröbzig
Samstag, 18.02.2023, Start: 14:11 Uhr

Aufstellung: Mühlbreite (von Tankstelle bis Ecke Sportplatz)
Umzugsstrecke: Mühlbreite, Bernburger Straße, Jahnstraße, 
Könnernsche Straße, Puschkinstraße, Hallesche Straße, 
Köthener Straße
Umzugsende: Gaststätte „Stadt Gröbzig“

Karnevalsumzug in Weißandt-Gölzau
Sonntag, 19.02.2023, Start: 11:11 Uhr

Aufstellung: Gnetscher Straße
Umzugsstrecke: Hauptstraße (ab Sparkasse), 
Geschwister-Scholl-Straße, Rosa-Luxemburg-Straße, 
Friedensstraße, Hauptstraße
Umzugsende: Höhe Sport- und Kulturzentrum

im Südlichen Anhalt!im Südlichen Anhalt!
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Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Südliches Anhalt

Amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten in den Verwaltungsstellen der Stadt Südliches Anhalt

Verwaltungsstellen 
Weißandt-Gölzau 	 Gröbzig
Hauptstraße 31	 Markplatz 1
06369 Südliches Anhalt	 06388 Südliches Anhalt
Tel.: 034978 265-0	 Tel.: 034978 265-0
Fax: 034978 265-55	 Fax: 034978 265-19
E-Mail: info@suedliches-anhalt.de

Sprechzeiten

Weißandt-Gölzau und Gröbzig
Montag:	                              -
Dienstag:				        09:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch:	                               -
Donnerstag:				        09:00 - 12:00 und 13:00 - 15:30 Uhr
Freitag:	                               -

Die Verwaltungsstellen sind für den Besucherverkehr geöffnet. Ausnahme bildet das Einwohnermeldeamt. Hierfür ist weiterhin eine 
Terminvereinbarung notwendig.

Ortsvorsteher, Ortsbürgermeisterinnen und Ortsbürgermeister

Büro und Sprechzeiten

Ortschaft Ortsvorsteher,
Ortsbürgermeister/-in

Büro Sprechzeiten Telefon/E-Mail

Edderitz Annelie Fiedler Leninplatz 8, OT Edderitz jeden 3. Dienstag im Monat:
16.00 - 18.00 Uhr

Tel.: 034976 32104

Fraßdorf Ralf Moritz Alte Siedlung 16, OT Fraßdorf nach Vereinbarung Tel.: 0157 56434382
Glauzig Mathias Zemski An der Fabrik 2, OT Glauzig nach Vereinbarung Tel.: 0178 2380107
Görzig Swen Meyer Am Anger 1, OT Görzig nach kurzfristiger Vereinbarung,

nach 17.00 Uhr
Tel.: 034975 18309

Gröbzig Dirk Honsa Marktplatz 1, OT Gröbzig jeden 1. und 3. Dienstag 
von 17.00 - 18.00 Uhr

Großbadegast Arno Reinsdorf Am Stangenteich 1,
OT Großbadegast
(Kulturzentrum)

jeden 3. Donnerstag im Monat 
von 16.00 - 18.00 Uhr und 
nach Vereinbarung

Tel.: 0175 9621442
E-Mail: Kuni.Reinsdorf@t-online.de

Hinsdorf Hans-Rainer Homann Bauernreihe 7, OT Hinsdorf nach Vereinbarung Tel.: 0157 81807241
Libehna Matthias Schütz Mühlenstraße 13,OT Libehna nach Vereinbarung Tel.: 01577 4009228

E-Mail: ma-schuetz@web.de
Maasdorf Andreas Böhme Dorfstraße 27,

OT Maasdorf
nach Vereinbarung Tel.: 0163 2511886

E-Mail:  Andreas.Boehme@vb-select.de
Meilendorf Silke Ziehm Meilendorfer Straße 16, 

OT Meilendorf
nach Vereinbarung Tel.: 0157 85306666

Piethen Waldemar Stary Dorfstraße 21, OT Piethen nach Vereinbarung Tel.: 0177 6251985
Prosigk Olaf Feuerborn Lindenstraße 15a, 

OT Prosigk
nach Vereinbarung Tel.: 0151 40164349

Quellendorf Doris Zimmermann Schulstraße 16,
OT Quellendorf

nach Vereinbarung Tel.: 034977 21423 u. 0170 9490838

Radegast Jörn Mozdzanowski Marktplatz 1,
OT Radegast

Die aktuellen Sprechzeiten entnehmen 
Sie bitte dem Schaukasten am Rathaus 
oder Termin nach Vereinbarung.

Tel.: 0171 8541013
E-Mail: modze@t-online.de

Reinsdorf Rainer Poppe Friedensstraße 7,
OT Reinsdorf

nach Vereinbarung Tel.: 0176 63802368

Reupzig Heike Rumrich Dorfstraße 56a,
OT Reupzig

nach Vereinbarung Tel.: 034977 21592

Riesdorf Anke Schadewald Dorfstraße 7,
OT Riesdorf

nach Vereinbarung Tel.: 034978 22645

Scheuder Norman Tarnow Lausigker Straße 41,
OT Lausigk

nach Vereinbarung Tel.: 0160 4474742

Trebbichau 
a. d. Fuhne

Carsten Bartz Dorfstraße 2,
OT Hohnsdorf

nach Vereinbarung Tel.: 034975 21657

Weißandt-
Gölzau

Burkhard Bresch Hauptstraße 31,
OT Weißandt-Gölzau 
(Haus 1, Zi. 211)

jeden Dienstag von 16.00 - 18.00 Uhr Tel.: 034978 30685

Werders-
hausen

Thorsten Breitschuh Gröbziger Straße 15,
OT Werdershausen

nach Vereinbarung Tel.: 034976 383936

Wieskau Peter Leiser An der Gemeinde 5, 
OT Wieskau

nach Vereinbarung Tel.: 034976 21272

Wörbzig Hubert Schüppel Schulstraße 9,
OT Wörbzig

nach Vereinbarung Tel.: 034976 26426 u. 0178 1314468

Zehbitz Reinhard Ulrich Zehbitzer Dorfstraße 40, 
OT Zehbitz 

nach Vereinbarung Tel.: 0177 2598712
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Schiedsstelle der Stadt Südliches Anhalt
Sprechzeiten: jeden 1. Dienstag im Monat
von 16.00 – 18.00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung über
die Tel.-Nr. 034978 26522
Ort: Haus 2, Erdgeschoss, Zimmer 109,
Weißandt-Gölzau, Hauptstraße 31,
06369 Südliches Anhalt

EGSA-SR-03-01/2023 Beschluss über die Abwägung der 
eingegangenen Stellungnahmen der 
Träger öffentlicher Belange und der 
Beteiligung der Öffentlichkeit zum 
Vorentwurf des Bebauungsplanes Nr. 
02/22 „Sondergebiet PVA Kiesgru-
be Wieskau“ im Ortsteil Wieskau der 
Stadt Südliches Anhalt

EGSA-SR-04-01/2023 Beschluss über die Billigung und Aus-
legung des Entwurfs des Bebauungs-
planes Nr. 02/22 „Sondergebiet PVA 
Kiesgrube Wieskau“ im Ortsteil Wies-
kau der Stadt Südliches Anhalt

EGSA-SR-05-01/2023 Beschluss über die Abwägung der 
eingegangenen Stellungnahmen der 
Träger öffentlicher Belange und der 
Beteiligung der Öffentlichkeit zum Vor-
entwurf der 2. Änderung des gemeinsa-
men Flächennutzungsplanes der Stadt 
Gröbzig und der Gemeinden Edderitz, 
Maasdorf, Piethen und Wieskau

EGSA-SR-06-01/2023 Beschluss über die Billigung und Ausle-
gung des Entwurfs der 2. Änderung des 
gemeinsamen Flächennutzungsplanes 
der Stadt Gröbzig und der Gemeinden 
Edderitz, Maasdorf, Piethen und Wieskau

EGSA-SR-07-01/2023 Aufhebung des Beschlusses-Nr. 
EGSA-SR-38-05/2022 (Vorlage-Nr. 
EGSA/095/2022) vom 29.06.2022 - An-
nahme und Verwendung von Spenden

EGSA-SR-08-01/2023 Annahme und Verwendung von Spenden
EGSA-SR-09-01/2023 Annahme und Verwendung von Spenden
EGSA-SR-10-01/2023 Annahme und Verwendung von Spenden
EGSA-SR-11-01/2023 Beitritt zur „Initiative Lebenswerte 

Städte und Gemeinden durch ange-
passte Geschwindigkeiten“

EGSA-SR-12-01/2023 Beitritt zur Arbeitsgemeinschaft Fahr-
radfreundliche Kommunen Sachsen-
Anhalt e.V.

EGSA-SR-13-01/2023 Beschluss über einen Rahmenvertrag 
zur finanziellen Beteiligung von Kom-
munen an Windenergieanlagen (Be-
standsanlagen)

Öffentliche Bekanntmachung

der Bestätigung des Jahresabschlusses  
für das Haushaltsjahr 2015 und Entlastung  

des Hauptverwaltungsbeamten

Der Stadtrat der Stadt Südliches Anhalt hat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 25.01.2023 mit Beschluss-Nr. EGSA-SR-01-01/2023 
den Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2015 und die Entlas-
tung des Hauptverwaltungsbeamten bestätigt.
Die Jahresrechnung und der Rechenschaftsbericht werden ge-
mäß § 120 Abs. 2 KVG LSA für die Dauer von 7 Arbeitstagen 
ausgelegt.
Die Auslegung erfolgt vom 13.02.2023 – 21.02.2023 während 
der Dienststunden der Stadt Südliches Anhalt“, Hauptstraße 31, 
06369 Südliches Anhalt OT Weißandt-Gölzau (Zimmer 213):
Montag 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr
Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.30 Uhr
Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr

Schneider
Bürgermeister

Bekanntmachung
Am Donnerstag, dem 16.02.2023, 19:00 Uhr, findet im Feuer-
wehrgerätehaus Görzig, Am Anger 3a, Görzig, 06369 Südliches 
Anhalt eine öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Ordnungs-, 
Feuerwehr- und Umweltausschusses statt.

Tagesordnung
A: Öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung der anwesen-

den Mitglieder
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Feststellung des öffentlichen Teils der Tagesordnung und 

der dazu vorliegenden Anträge
5. Besichtigung des Feuerwehrgerätehauses Görzig
6. Bestätigung der Niederschrift des öffentlichen Teils der vo-

rangegangenen Sitzung/en
7. Information des Vorsitzenden (öffentlicher Teil)
8. Einwohnerfragestunde
9. Beratung der öffentlichen Vorlagen:
9.1. Berichterstattung über die Freiwillige Feuerwehr der Stadt 

Südliches Anhalt
10. Anfragen und Anregungen der Mitglieder (öffentlicher Teil)
11. Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung
B: Nichtöffentlicher Teil
12. Feststellung des nichtöffentlichen Teils der Tagesordnung 

und der dazu vorliegenden Anträge
13. Bestätigung der Niederschrift des nichtöffentlichen Teils 

der vorangegangenen Sitzung/en
14. Information des Vorsitzenden (nichtöffentlicher Teil)
15. Anfragen und Anregungen der Mitglieder (nichtöffentlicher Teil)
16. Schließung der Sitzung

gez. Schütz
Vorsitzender des Ordnungs-, Feuerwehr- und Umweltausschusses

In der Sitzung des Haupt-  
und Finanzausschusses  

der Stadt Südliches Anhalt am 18.01.2023 
wurde folgender Beschluss gefasst

Beschlussnummer Beschluss über …
EGSA-HF-01-01/2023 die Vergabe von Leistungen zur Prü-

fung ortsveränderlicher Geräte in den 
Einrichtungen der Stadt Südliches An-
halt

In der Sitzung des Stadtrates  
der Stadt Südliches Anhalt am 25.01.2023 

wurden folgende Beschlüsse gefasst

Beschlussnummer Beschluss über …
EGSA-SR-01-01/2023 die Bestätigung des Jahresabschlus-

ses 2015 und Entlastung des Bürger-
meisters

EGSA-SR-02-01/2023 die Aufwandsentschädigung des 
Hauptverwaltungsbeamten und seiner 
Stellvertreterin
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-> Untere Naturschutzbehörde: Hinweise zu Schutzgebie-
ten und Schutzobjekten, allgemeine Hinweise zu arten-
schutzrechtlichen Verbotstatbeständen des § 44 Abs. 1 
BNatSchG,

-> Untere Brandschutzbehörde: Ergänzungen zur Löschwas-
serversorgung, Feuerwehrplan,

-> Untere Verkehrsbehörde (FD Tiefbau und Kreisstraßenmeis-
terei): Hinweis Straßengesetz LSA, Hinweis zur Verlegung 
von Leitungen entlang der Kreisstraße

Landesamt für Geologie und Bergwesen - Stellungnahme vom 
13.09.2022
-> Empfehlung Baugrundgutachten

Landesamt für Denkmalpflege und Archäologie Sachsen-Anhalt 
vom 26.08.2022
-> Hinweis auf gesetzliche Meldepflicht im Falle bei Findung 

unerwarteter archäologischer Kulturdenkmale

Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt vom 
22.09.2022
-> Hinweis zu den Kompensationsmaßnahmen
MIDEWA mbH vom 02.09.2022
-> Hinweise zur Löschwasserversorgung
Der Inhalt dieser Bekanntmachung sowie der vollständige Ent-
wurf mit Anlagen und den umweltbezogenen Informationen kön-
nen während der Auslegungszeit ebenso auf der Internetseite 
der Stadt Südliches Anhalt eingesehen werden unter:
www.suedliches-anhalt.de ➝ Bebauungspläne
oder
https://www.suedliches-anhalt.de/bebauungsplaene

Die Beteiligung der Öffentlichkeit wird hiermit ortsüblich bekannt 
gemacht. Dies entspricht der Veröffentlichungspflicht nach § 4a 
Abs. 4 BauGB, mit den Einschränkungen nach § 214 Abs. 1 Nr. 
2e BauGB.
Während der Auslegungsfrist können – schriftlich, per E-Mail 
(info@suedliches-anhalt.de) und / oder mündlich zur Nieder-
schrift - Stellungnahmen zum Entwurf des Bebauungsplanes 
abgegeben werden. Da das Ergebnis der Behandlung der 
Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift 
des Verfassers zweckmäßig. Es wird darauf hingewiesen, 
dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt blei-
ben können.
Sollte zum Zeitpunkt der Auslegung der Unterlagen das öf-
fentliche Leben maßgeblich durch das Vorkommen des Co-
ronavirus bestimmt sein, kann es zu Einschränkungen des 
Zugangs zur Verwaltung der Stadt Südliches Anhalt kommen. 
Folgendes muss dann beachtet werden: Die Einsichtnahme 
der Unterlagen kann dann nur nach vorheriger Terminabspra-
che erfolgen.
Bürgerinnen und Bürger, die einen Termin wahrnehmen möch-
ten, werden um vorherige telefonische Terminvereinbarung ge-
beten. Als Ansprechpartnerin steht Ihnen Frau Ziemer unter der 
Telefonnummer 034978 26563 zur Verfügung.

Stadt Südliches Anhalt, den 26.01.2023

Schneider
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

zum Bebauungsplan Nr. 02/22  
„Sondergebiet PVA Kiesgrube Wieskau“ 

in der Gemarkung Wieskau 
hier: Bekanntmachung der Beteiligung  

der Öffentlichkeit 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

Der Stadtrat der Stadt Südliches Anhalt hat am 25.01.2023 
in öffentlicher Sitzung den Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 
02/22 „Sondergebiet PVA Kiesgrube Wieskau“ in Wieskau in 
der Fassung vom November 2022 mit Begründung und Anlagen 
gebilligt und beschlossen diesen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB der 
Öffentlichkeit vorzustellen.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 02/22 umfasst 
die Flurstücke 220, 221, 222, 223 sowie Teilbereiche der Flurstü-
cke 224, 225 und 226 der Flur 1 in der Gemarkung Wieskau. Das 
Plangebiet befindet sich nordwestlich der Ortslage von Wies-
kau, nördlich der Kreisstraße K 2072 Wieskau-Cattau. Die Lage 
in der Ortschaft und der Geltungsbereich des Bebauungsplanes 
sind nachfolgend zu dieser Bekanntmachung dargestellt.
Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 02/22 „Sondergebiet PVA 
Kiesgrube Wieskau“ (Stand November 2022) wird mit Begrün-
dung einschließlich Umweltbericht und Anlagen in der Zeit

vom 20.02. bis einschließl. 24.03.2023
Montag 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 – 15.30 Uhr
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr
im Fachbereich III der Verwaltung der Stadt Südliches Anhalt, 
Zimmer 111, Weißandt-Gölzau, Hauptstraße 31, 06369 Südliches 
Anhalt zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt. Es wird Aus-
kunft erteilt über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung 
sowie über die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung.
Es liegen folgende wesentliche umweltbezogene Stellung-
nahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung gemäß  
§ 4 Abs. 1 BauGB mit umweltbezogenen Hinweisen und In-
formationen vor:
Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt
Stellungnahme 31.08.2022
-> Referat Naturschutz: Hinweis Umweltschadensgesetz und 

Artenschutzrecht,
Stellungnahme 22.09.2022
-> Referat Immissionsschutz: Hinweis zu den Zuständigkeiten 

für Belange von Solarelementen und Umwelteinwirkungen 
von Transformatoren.

Landkreis Anhalt-Bitterfeld
Stellungnahme vom 28.09.2022
-> Untere Wasserbehörde: Hinweise zur Ableitung von Nieder-

schlagswasser, Hinweis zu Grundwasserständen
-> Untere Immissionsschutzbehörde: Hinweise zu Ge-

räuschimmissionen während der Bautätigkeit, Hinweis 
Blendgutachten, Hinweise zur Reduzierung von Lärm- und 
Staubbelästigungen,

-> Untere Abfallbehörde: Hinweise zum Leitfaden zur Wieder-
verwendung und Verwertung von mineralischen Abfällen in 
Sachsen-Anhalt,

-> Untere Altlasten- und Bodenschutzbehörde: Ergänzung zu 
Bodenuntersuchungen, Informationen zur Festlegung von 
Altlastverdachtsflächen (Altablagerung) im Altlastenkatas-
ter des Landkreises, Hinweise und Ergänzungen zum § 1 
BBodSchG,



Seite 5, Nr. 2/2023 Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Südliches Anhalt

Öffentliche Bekanntmachung

Entwurf zur 2. Änderung  
des gemeinsamen Flächennutzungsplanes  

der Stadt Gröbzig und der Gemeinden Edderitz, 
Maasdorf, Piethen und Wieskau 

hier: Bekanntmachung der Beteiligung  
der Öffentlichkeit 

gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

Der Stadtrat der Stadt Südliches Anhalt hat am 25.01.2023 in 
öffentlicher Sitzung den Entwurf zur 2. Änderung des gemein-
samen Flächennutzungsplanes der Stadt Gröbzig und der Ge-
meinden Edderitz, Maasdorf, Piethen und Wieskau mit der Be-
gründung und Anlage gebilligt und beschlossen diesen gemäß 
§ 3 Abs. 2 BauGB der Öffentlichkeit vorzustellen.
Ziel und Zweck der Bauleitplanung für den Standort ist es, die 
planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Errichtung einer 
Photovoltaikanlage auf dem Gelände des ehemaligen Kiesab-
baubetriebes Wieskau zu schaffen.
Auf Grund des Entwicklungsgebotes erfolgt die 2. Änderung 
des rechtswirksamen gemeinsamen Flächennutzungsplanes 
der Stadt Gröbzig und der Gemeinden Edderitz, Maasdorf, 
Piethen und Wieskau gemäß § 8 Abs. 3 Satz 1 BauGB im Pa-
rallelverfahren zum Bebauungsplan Nr. 02/22 „Sondergebiet 
PVA Kiesgrube Wieskau“ in Wieskau. Es ist beabsichtigt in 
Wieskau auf einer Teilfläche der ehemaligen Kiesgrube Frei-
flächen- Photovoltaikanlagen zu errichten. Die Errichtung von 
Freiflächen- Photovoltaikanlagen ist jedoch grundsätzlich nur 
in Sondergebieten für die Gewinnung von Solarenergie zuläs-
sig. Daher wird für diesen Bereich eine Änderung des Flächen-
nutzungsplanes durchgeführt.
Für die Belange des Umweltschutzes nach § 1 Abs. 6 Nr. 7 und 
1a BauGB wird eine Umweltprüfung durchgeführt, in der die 
erheblichen Umweltauswirkungen ermittelt und im Umweltbe-
richt beschrieben und bewertet werden.
Der Bereich der 2. Änderung des gemeinsamen Flächennut-
zungsplanes wird im Norden, Osten und Westen durch land-
wirtschaftliche Nutzflächen begrenzt. Im Süden grenzt direkt 
die Cattauer Straße, als Kreisstraße 2072, an. Die Lage des 
Geltungsbereiches der 2. Änderung des gemeinsamen Flä-
chennutzungsplanes ist aus der beigefügten Karte zu entneh-
men.
Der Entwurf zur 2. Änderung des gemeinsamen Flächennut-
zungsplanes (Stand Nov. 2022) wird mit Begründung einschließ-
lich Umweltbericht in der Zeit

vom 20.02. bis einschließl. 24.03.2023

Montag 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 – 15.30 Uhr
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr
im Fachbereich III der Verwaltung der Stadt Südliches Anhalt, 
Zimmer 111, Weißandt-Gölzau, Hauptstraße 31, 06369 Süd-
liches Anhalt zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt. Es 
wird Auskunft erteilt über die allgemeinen Ziele und Zwecke der 
Planung sowie über die voraussichtlichen Auswirkungen der 
Planung.
Es liegen folgende wesentliche umweltbezogene Stellung-
nahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung gemäß  
§ 4 Abs. 1 BauGB mit umweltbezogenen Hinweisen und In-
formationen vor:

Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt
Stellungnahme 31.08.2022
-> Referat Naturschutz: Hinweis zum Umweltschadensgesetz 

und Artenschutzrecht,
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Stellungnahme 22.09.2022
-> Referat Immissionsschutz: Hinweis zu Zuständigkeiten für 
Belange von Solarelementen und Umwelteinwirkungen von 
Transformatoren.

Landkreis Anhalt-Bitterfeld
Stellungnahme vom 28.09.2022
-> Untere Wasserbehörde: Hinweise zur Ableitung von Nieder-

schlagswasser,
-> Untere Altlasten- und Bodenschutzbehörde: Ergänzung zu 

Bodenuntersuchungen, Hinweise und Ergänzungen zum  
§ 1 BBodSchG,

-> Untere Abfallbehörde: Hinweise zum Leitfaden zur Wieder-
verwendung und Verwertung von mineralischen Abfällen in 
Sachsen-Anhalt,

-> Untere Naturschutzbehörde: Hinweise zu Schutzgebieten 
und Schutzobjekten, keine Beeinträchtigung auf Natur und 
Landschaft,

-> Untere Brandschutzbehörde: Beachtung der Verwaltungs-
vorschrift Technischer Baubestimmungen (VV TB 2018)  
A 2.2.1.1 die Richtlinie über Flächen für die Feuerwehr,

-> Untere Immissionsschutzbehörde: Hinweis zu Blendgut-
achten.

Der Inhalt dieser Bekanntmachung sowie der vollständige Ent-
wurf mit Anlagen und den umweltbezogenen Informationen kön-
nen während der Auslegungszeit ebenso auf der Internetseite 
der Stadt Südliches Anhalt eingesehen werden unter:

www.suedliches-anhalt.de ➝ Bebauungspläne oder
https://www.suedliches-anhalt.de/bebauungsplaene

Die Beteiligung der Öffentlichkeit wird hiermit ortsüblich bekannt 
gemacht. Dies entspricht der Veröffentlichungspflicht nach § 4a 
Abs. 4 BauGB, mit den Einschränkungen nach § 214 Abs. 1 
Nr. 2e BauGB.
Während der Auslegungsfrist können – schriftlich, per E-Mail 
(info@suedliches-anhalt.de) und / oder mündlich zur Nieder-
schrift - Stellungnahmen zum Entwurf der 2. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes abgegeben werden. Da das Ergebnis der 
Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe 
der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. Es wird darauf hinge-
wiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei 
der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt 
bleiben können.
Sollte zum Zeitpunkt der Auslegung der Unterlagen das öffent-
liche Leben maßgeblich durch das Vorkommen des Coronavi-
rus bestimmt sein, kann es zu Einschränkungen des Zugangs 
zur Verwaltung der Stadt Südliches Anhalt kommen. Folgendes 
muss dann beachtet werden: Die Einsichtnahme der Unterlagen 
kann dann nur nach vorheriger Terminabsprache erfolgen.
Bürgerinnen und Bürger, die einen Termin wahrnehmen möch-
ten, werden um vorherige telefonische Terminvereinbarung ge-
beten. Als Ansprechpartnerin steht Ihnen Frau Ziemer unter der 
Telefonnummer 034978 26563 zur Verfügung.

Errichtung eines Nahwärmenetzes
Die Stadt Südliches Anhalt möchte es in den nächsten Jahren 
seinen Einwohnern in allen Dörfern ermöglichen, die Wärmever-
sorgung auf ein Warm-Wasser-Nahwärmenetz umzustellen. Eine 
entsprechende Willensbekundung hat der Stadtrat verabschie-
det, in einzelnen Ortschaftsräten wurde dazu bereits informiert.
Für die Umsetzung dieses Projektes haben die Firma „Grüne 
Energien GmbH Bitterfeld“ und das Energieunternehmen „GP 
Joule“ ein Energiekonzept für das Stadtgebiet erarbeitet.
Dieses Konzept sieht vor, dass mehrere regional sinnvolle Warm-
Wasser-Nahwärmenetze im Stadtgebiet errichtet werden. Die 
dafür benötigte Energie soll hauptsächlich aus einer Kombinati-
on von Photovoltaik- und Windkraftanlagen gewonnen werden. 
Der Strom der bereits vorhandenen Windräder kann hierfür lei-
der nicht genutzt werden. Je nach Wärmebedarf wäre zur Ver-
sorgung der Wärmenetze daher die Errichtung weiterer Photo-
voltaikanlagen und Windkraftanlagen erforderlich. 
Da davon auszugehen ist, dass in den nächsten Jahren auf-
grund des Erneuerbare-Energien-Gesetzes (EEG) auch in un-
serem Stadtgebiet weitere Photovoltaik-Freiflächenanlagen 
und Windkraftanlagen ausgewiesen werden müssen, sollten 
wir darauf achten, dass diese Anlagen dann auch sinnvoll für 
eine Teilhabe vor Ort genutzt werden können. Das wäre bei den 
Nahwärmenetzen gegeben.
Der erzeugte Strom soll für die Versorgung von Wärmepumpen 
und Heizstäben zur Beheizung der Nahwärmenetze, die Direkt-
belieferung von Großkunden im Gemeindegebiet und die Ein-
speisung in das öffentliche Energienetz genutzt werden.
Zu den Wärmenetzen gehören pro Ortschaft:
- �ein Pufferspeicher mit 200 - 3000 m³ je nach Dorfgröße und 

Anzahl der Anschlussnehmer
- �eine Großwärmepumpe für die Grundlastbeheizung des Puf-

ferspeichers



Seite 7, Nr. 2/2023 Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Südliches Anhalt

Grundstücksverkauf
Die Stadt Südliches Anhalt beabsichtigt die Flurstücke 62/1 und 
62/2 der Flur 1 in 06388 Südliches Anhalt, Ortsteil Maasdorf, zu 
veräußern.

Objektbeschreibung:
Die Flurstücke umfassen eine Fläche von 857 m². Das Flurstück 
62/1 ist mit einer Garage bebaut. Die Garage geht beim Verkauf 
in das Eigentum des Erwerbers über. Das Flurstück 62/2 ist un-
bebaut.
Im Gebäudegrundbuchblatt von Maasdorf Blatt 4 und 9 ist ein 
dingliches Nutzungsrecht eingetragen. Der Inhaber des Nut-
zungsrechts gibt das Nutzungsrecht auf, wenn es zu einem Ver-
kauf der Flurstücke kommt. Der Nutzungsrechtsvermerk wird 
gelöscht.

Kaufpreis: 12.855,00 €

Ein Verkauf erfolgt nach Höchstgebot. Ein Rechtsanspruch be-
steht nicht. Alle Angaben sind ohne Gewähr.
Schriftliche Angebote sind bis zum 10.03.2023 mit der Aufschrift:
Angebot „Nicht öffnen“ FB3/Verkauf MAA bei der Stadt Süd-
liches Anhalt, FB 3 – Liegenschaften, Hauptstraße 31, 06369 
Südliches Anhalt, OT Weißandt-Gölzau, einzureichen.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Mischkewitz unter Te-
lefon (034978) 265-67 oder per E-Mail: 
kmischkewitz@suedliches-anhalt.de.

- �je nach Größe des Ortes eine Hackschnitzelanlage, ein Öl- 
bzw. Gaskessel oder ein Elektroheizstab für die Abdeckung 
der Spitzenlast

- �das zugehörige Warm-Wasser-Nahwärmenetz zur Wärmever-
teilung in den Ortslagen

- sowie eine Wärmeübergabestation für jeden Haushalt
Die Errichtung der Nahwärmenetze in allen Dörfern wird je-
doch davon abhängig gemacht, dass sich mindestens 50% der 
Grundstückseigentümer an das Wärmenetz anschließen, sonst 
ist die Finanzierung des Vorhabens nicht gesichert.
Der Wärmepreis wurde von der Firma GP Joule mit 10,3 Cent 
netto = 11 Cent incl. Mehrwertsteuer je kWh Wärme angeboten 
(das entspricht einem Heizölpreis von ca. 1,20 €/l incl. MWSt.) 
und soll für mindestens 10 Jahre garantiert werden. Dieser 
Wärmepreis beinhaltet neben den Wärmekosten die Netz- und 

Anschlusskosten, einschließlich der Wärmeübergabestation. 
Nachträgliche Anschlüsse zu einem späteren Zeitpunkt werden 
wegen der dann nochmals erforderlichen Baumaßnahmen je-
doch kostenpflichtig sein.
Den hausinternen Anschluss von der Übergabestation an die ei-
gene Heizungsanlage müssen die Grundstückseigentümer auf 
eigene Kosten vornehmen lassen.
Vertreter der Firma GP Joule werden diese Nahwärmekonzepte 
in den nächsten Monaten in den einzelnen Ortschaften im Rah-
men von Ortschaftsratssitzungen oder Bürgerversammlungen 
vorstellen und stehen für Fragen der Einwohner zur Verfügung.

Schneider
Bürgermeister
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Grundschule „J.F. Walkhoff“ Gröbzig
Gröbzig mit OT Werdershausen,
Wieskau mit OT Cattau

Grundschule Görzig und Hauptstandort Radegast des 
Schulverbundes Radegast/Edderitz
Hier gibt es keinen festgelegten Schulbezirk. Für die Schüler/
innen aus den folgenden Ortsteilen besteht die Wahl zwischen 
der Beschulung an der Grundschule Görzig bzw. dem Haupt-
standort Radegast des Schulverbundes Radegast/Edderitz:
Görzig, Reinsdorf, Station Weißandt-Gölzau, Glauzig und Rohn-
dorf, Trebbichau an der Fuhne, Hohnsdorf, Weißandt-Gölzau, 
Gnetsch, Klein-Weißandt, Prosigk, Cosa, Fernsdorf, Pösigk und 
Ziebigk, Radegast, Riesdorf, Zehbitz, Lennewitz, Wehlau, Zeh-
mitz

Kinder der Ortsteile Großbadegast, Kleinbadegast und 
Pfriemsdorf gehören zum räumlichen Bereich der Grundschule 
„Kastanienschule“ Köthen, Kastanienstraße 1 b.

Die Anmeldung der Schulanfänger dort erfolgt am
Mittwoch, den 22.02.2023, 14.00 bis 17.00 Uhr und
Donnerstag, den 23.02.2023, 14.00 bis 17.00 Uhr.

R. Wagner
Fachbereichsleiterin Allgemeine Verwaltung

Aufforderung zur Anmeldung  
zwecks Aufnahme in die Grundschulen

für das Schuljahr 2024/2025  
der Stadt Südliches Anhalt

1. Alle Eltern, deren Kinder bis zum 30.06.2024 das 6. Lebens-
jahr vollenden und ihren Wohnsitz in den Ortsteilen Edde-
ritz, Pfaffendorf, Pilsenhöhe, Fraßdorf, Glauzig, Rohndorf, 
Görzig, Reinsdorf, Gröbzig, Werdershausen und Wörbzig, 
Großbadegast, Kleinbadegast, Pfriemsdorf, Hinsdorf, Li-
behna, Repau, Locherau, Maasdorf, Meilendorf, Zehmig-
kau, Körnitz, Prosigk, Fernsdorf, Cosa, Ziebigk, Pösigk, 
Quellendorf, Diesdorf, Radegast, Reupzig, Breesen, Stor-
kau, Friedrichsdorf, Riesdorf, Scheuder, Lausigk, Naundorf 
v.d.H., Trebbichau a. d. Fuhne, Hohnsdorf, Piethen, Weiß-
andt-Gölzau, Gnetsch, Klein-Weißandt, Wieskau, Cattau, 
Zehbitz, Zehmitz, Wehlau und Lennewitz der Stadt Südli-
ches Anhalt haben, sind aufgerufen, diese in den Grund-
schulen Görzig, Gröbzig, Quellendorf und dem Schulver-
bund Radegast/Edderitz anzumelden.

2. Kinder, die bis zum 30.06.2024, das 5. Lebensjahr vollen-
den, können auf Antrag der Erziehungsberechtigten vorzei-
tig eingeschult werden, wenn sie die für den Schulbesuch 
erforderlichen körperlichen und geistigen Voraussetzungen 
besitzen und in ihrem sozialen Verhalten ausreichend ent-
wickelt sind. Sie werden mit der Aufnahme schulpflichtig.

3. Bei der Anmeldung des Schulanfängers sind unbedingt der 
Schulanfänger selbst, die Geburtsurkunde und der Nach-
weis über die Masernschutzimpfung mitzubringen.

4. Termine der Anmeldung
1. Grundschule Quellendorf,

Südliches Anhalt OT Quellendorf, Schulstraße 5
Mittwoch, den 15.02.2023, 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr

2. Grundschule Görzig,
Südliches Anhalt OT Görzig, Radegaster Straße 11a
Mittwoch, den 15.03.2023, 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

3. Grundschule Schulzentrum „J.F. Walkhoff“ Gröbzig,
Südliches Anhalt OT Gröbzig, Hallesche Str. 72
Montag, den 13.03.2023,
09.00 Uhr bis 11.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

4. Grundschulverbund Radegast/Edderitz
Teilstandort Edderitz,
Südliches Anhalt OT Edderitz, Schulstraße 2
Mittwoch, den 22.02.2023, 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstag, den 23.02.2023, 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Hauptstandort Radegast,
Südliches Anhalt OT Radegast, Postring 2
Dienstag, den 21.02.2023, 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch, den 22.02.2023, 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Schulbezirke der Ortsteile der Stadt Südliches Anhalt
Grundschule Edderitz
Edderitz mit OT Pfaffendorf und Pilsenhöhe,
Maasdorf,
Piethen,
Wörbzig

Grundschule Quellendorf
Fraßdorf,
Hinsdorf,
Libehna, Locherau und Repau,
Meilendorf, Körnitz und Zehmigkau,
Quellendorf und Diesdorf,
Reupzig, Breesen, Friedrichsdorf und Storkau,
Scheuder, Lausigk und Naundorf v.d.H.

MIDEWA
Wasserversorgungsgesellschaft in Mitteldeutschland mbH 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 

 Information     an     unsere     Kunden 
 Zählerablesung     und     Zählerwechsel 

Sehr     geehrte     Damen     und     Herren, 

unsere     Mitarbeiter     werden     im  Monat     Februar  in  Gröbzig     und 
Werdershausen  die     Trinkwasserhauptzähler     ablesen. 

Gleichzeitig     werden     die     Wasserzähler,     bei     denen     die     Eichfrist 
erreicht     ist,     gewechselt. 
Wir     bitten     Sie,     unseren     Mitarbeitern,     welche     sich     selbstverständlich
ausweisen     können,     den     Zugang     zu     den     Zählern     zu     ermöglichen. 
Für     Rückfragen     stehen     wir     Ihnen     während     der     Geschäftszeiten 
unter     der     Telefonnummer     03496     /     41     10     60     zur     Verfügung. 

Vielen     Dank     für     Ihre     Unterstützung. 

Ihre 
MIDEWA     Wasserversorgungsgesellschaft 
in     Mitteldeutschland     mbH 
Niederlassung     Anhalt-Harzvorland 
Stiftstraße     7     in     06366     Köthen 

 Sie     erreichen     uns: 
 Mo.,     Mi.,     Do.:  08:00     bis     16:00     Uhr     und 
 16:00     bis     18:00     nur     Sprechzeit 
 Di.:  08:00     bis     18:00     Uhr 
 Fr.:  08:00     bis     14:00     Uhr 

24-h-Notdienst: 03496 / 41 10 34

Sonstige

amtliche Bekanntmachungen
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Mitteilungen

Öffentliche Stellenausschreibung
Die Stadt Südliches Anhalt beabsichtigt ab sofort die Personalstelle als

Erzieher*in für den Hort Quellendorf

mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 30 Stunden zu besetzen.

Die Beschäftigung erfolgt nach dem Tarifvertrag des öffentli-
chen Dienstes.
Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
- Betreuungs- und Erziehungstätigkeit nach den Richtlinien 

des Gesetzes zur Förderung und Betreuung von Kindern 
in Tageseinrichtungen und Tagespflege des Landes Sach-
sen-Anhalt (KiFöG)

- Einsatz nach Dienstplan der Kindertageseinrichtung

fachliche Voraussetzungen:
- Abschluss als staatlich anerkannte/r Erzieher*in oder ver-

gleichbarer sozialpädagogischer Abschluss

persönliche Anforderungen:
- Freude an der Arbeit mit Kindern und dem Kontakt zu den 

Eltern
- Hohe Beziehungsqualität und Einfühlungsvermögen
- Fähigkeit zur selbstständigen Tätigkeit und eigenverant-

wortlichem Handeln
- Kreativität, Organisationstalent sowie strukturierte Ar-

beitsweise
- Hohes Maß an Engagement, Geduld und Belastbarkeit
- Teamorientierung und Kommunikationsfähigkeit
- Freundliches und sicheres Auftreten
- Führerschein der Klasse B

Wir bieten Ihnen:
- einen Arbeitsplatz im öffentlichen Dienst
- Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 

Dienst (TVöD-SuE)
- Jahressonderzahlung sowie eine leistungsorientierte Be-

zahlung
- Zahlung von vermögenswirksamen Leistungen
- 30 Tage Urlaub (bei einer 5-Tage-Woche)
Bei Erfüllung der Tätigkeitsmerkmale und Vorliegen der per-
sönlichen Voraussetzungen erfolgt die Eingruppierung ent-
sprechend den tariflichen Bestimmungen des TVöD / VKA für 
Beschäftigte im Sozial- und Erziehungsdienst in die Entgelt-
gruppe S 8a.

Aussagefähige Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen, 
wie tabellarischem Lebenslauf, Zeugniskopien, lückenlosem 
Beschäftigungsnachweis, qualifizierten Arbeitszeugnissen und 
ggf. Beurteilungen richten Sie bitte per E-Mail als PDF-Anhang 
an rwagner@suedliches-anhalt.de oder per Post an
Stadt Südliches Anhalt
Fachbereich 1
- Kennwort: Erzieher*in Hort Quellendorf -
Weißandt-Gölzau
Hauptstraße 31
06369 Südliches Anhalt
Hinweis:
Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass wir keine Eingangsbe-
stätigungen versenden und dass aus Kostengründen Bewer-
bungsunterlagen nur zurückgeschickt werden können, wenn 
ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt ist.
Schnellhefter oder Bewerbungsmappen sind nicht erforder-
lich. Alle nicht zurückgesandten oder abgeholten Bewerbun-
gen werden nach drei Monaten vernichtet. Kosten, die im 
Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, werden nicht 
erstattet.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt. Zur Geltendmachung der Rech-
te für schwerbehinderte bzw. gleichgestellte behinderte Men-
schen ist mit Einreichung der Bewerbungsunterlagen die Vor-
lage der entsprechenden amtlichen Nachweise erforderlich.
Mit Abgabe der Bewerbungsunterlagen wird in eine Erhebung 
und Verarbeitung der personenbezogenen Daten im Zusam-
menhang mit diesem Personalauswahlverfahren eingewilligt. 
Ein Widerruf dieser Einwilligung ist jederzeit möglich.

Haben Sie Fragen? Dann melden Sie sich gern.
Frau Wagner
Telefonnummer: 034978 26512
E-Mail: rwagner@suedliches-anhalt.de

gez. Thomas Schneider
Bürgermeister
Stadt Südliches Anhalt

Bürgersprechstunden Regionalbereich 
Südliches Anhalt

Dienstag: 10:00 Uhr - 12:00 Uhr und
Donnerstag: 14:30 Uhr - 16:30 Uhr
jeweils in Weißandt-Gölzau, Hauptstraße 31, 06369 Südli-
ches Anhalt.
Polizeioberkommissarin Anke Strobel ist als Regionalbe-
reichsbeamtin (RBB) Ansprechpartnerin für den Regionalbe-
reich Südliches Anhalt.
Sie ist erreichbar unter den Rufnummern 0170 3612958 bzw. 
034978 305808 sowie per E-Mail unter 
rbb-suedliches-anhalt@polizei.sachsen-anhalt.de.

Erinnerung zur Zahlung der Grundsteuer
Werte Bürgerinnen und Bürger,
bitte denken Sie daran, dass die 1. Grundsteuerrate am 
15.02.2023 fällig ist.
Überweisungen tätigen Sie bitte unter Angabe Ihrer Steu-
ernummer auf ein Konto der Stadt Südliches Anhalt bei der 
Kreissparkasse Anhalt-Bitterfeld:
IBAN: DE52 8005 3722 0302 0123 11 BIC: NOLADE21BTF
IBAN: DE93 8005 3722 0302 0030 37 BIC: NOLADE21BTF

Kasse
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Der nächste Sprechtag findet am 2. März 2023 in den Ge-
schäftsräumen der Entwicklungs- und Wirtschaftsförderungs-
gesellschaft Anhalt-Bitterfeld mbH (EWG) in der Andresenstraße 
1a in 06766 Bitterfeld-Wolfen OT Wolfen statt. Eine vorherige 
Anmeldung ist notwendig. Die Terminvergabe übernimmt die 
EWG unter der Telefonnummer 03494 6579-126 oder per Mail 
unter info@ewg-anhalt-bitterfeld.de.
In der Zwischenzeit stehen die Förderexperten weiterhin bei Be-
darf für persönliche Gespräche zur Verfügung, sie werden er-
reicht über

> Ihren Wirtschaftsförderer vor Ort: EWG Anhalt-Bitterfeld mbH
> die kostenfreie IB-Hotline 0800 56 007 57
> per E-Mail: beratung@ib-lsa.de
> via Kontaktformular 

www.ib-sachsen-anhalt.de/kontaktformular

Verkehrsteilnehmerschulung  
im Ortsteil Zehmitz

Die nächste Verkehrsteilnehmerschulung findet 
im Ortsteil Zehmitz in der Gaststätte „Vogel“ 
am 13. Februar 2023 um 17 Uhr statt.
Alle Verkehrsteilnehmer und Interessierte sind herzlich ein-
geladen.
Wie immer ist diese Schulung kostenfrei.

Kl. Walter
Kreisverkehrswacht Köthen

Aus dem kirchlichen Leben

KATHOLISCH IN ANHALT
mit den Gemeinden St. Maria Himmelfahrt

und St. Anna der Stadt Köthen (Anhalt),
Herz Jesu Osternienburg

mit dem Osternienburger Land,
Hl. Geist Görzig mit der Stadt Südliches Anhalt

und weiteren Ortschaften

Anschriften

Pfarrbüro für die kath. Gemeinden:
Pfarrei St. Maria
Springstraße 34, 06366 Köthen (Anhalt)
Tel.: 03496 212240, Fax: 03496 212253
E-Mail: koethen.st-maria@bistum-magdeburg.de
Home: www.st.maria-koethen.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro
Montag 08.30 – 12.00 Uhr
Dienstag 08.30 – 12.00 Uhr, 13.30 – 16.00 Uhr
Mittwoch 08.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag 08.30 – 12.00 Uhr, 13.30 – 16.00 Uhr
Freitag 08.30 – 12.00 Uhr
Sekretärin: Andrea Reich
IBAN: DE18 8005 3722 0302 0236 90
SWIFT-BIC: NOLADE21BTF
Kreissparkasse Anhalt-Bitterfeld
Ansprechpartner:
Pfarrer Armin Kensbock
Pfarrhaus St. Maria
Springstraße 34, 06366 Köthen (Anhalt)
Tel.: 03496 212254, Fax: 03496 212253
E-Mail: pfr.kensbock@t-online.de
Gemeindereferent Matthias Thaut
Wohnung und Gemeinderäume St. Anna
Lohmannstraße 28, 06366 Köthen (Anhalt)
Tel.: 03496 309308, Fax: 03496 212253
E-Mail: matthias.thaut@web.de

Chance 2023

Jetzt CHANCE ergreifen!

Für Macher ist die Zukunft eins: 
Entdecken Sie Ihre „Chance“ 
bei der größten Bildungs-, Job- 
und Gründermesse in Sachsen-
Anhalt am 24. und 25. Februar 
2023 in Halle (Saale). Am Frei-
tag in der Messe-Halle 2 Stand 
N 12 fordern das Technologie- 
und Gründerzentrum Bitterfeld-
Wolfen und der Chemiepark 
Bitterfeld-Wolfen GmbH ihr na-
turwissenschaftliches Talent he-
raus. Hier wird gezeigt, wie man 
essbares Geschirr mit einfachs-
ten Mitteln selbst herstellen 
kann. Ganz einfach mitmachen 
oder später zuhause nachma-
chen und damit nachhaltig sei-
nen Fußabdruck hinterlassen.

Samstag am Stand gibt es au-
ßerdem den „heißen Draht“ zum 
Bildungszentrum Wolfen-Bitter-
feld e. V., dem Partner bei der 
praktischen Berufsausbildung. 
Hier kann gezeigt werden wie 
gut die Motorik und das Re-
aktionsvermögen ist, vielleicht 
hilft es bei der späteren Berufs-
wahl. Die EWG Anhalt-Bitterfeld 
mbH informiert nicht nur über 
Jobs und Ausbildungsplätze, 
sondern auch über Ferienjobs 
und Schülerpraktikas in Anhalt-
Bitterfeld. Ergreifen Sie gemein-
sam mit uns und unseren Part-
nern Ihre „Chance“, denn Ihre 
Chancen stehen gut in Anhalt-
Bitterfeld!

„IB regional – Wir für Sie vor Ort“  
Beratungssprechtag der Investitionsbank 

Sachsen-Anhalt

Wiederaufnahme „Kultur ans Netz“ –  
digitale Antragsstellung gestartet

Ab sofort können förderberechtigte Künstlerinnen und Künstler 
ihre Anträge für die dritte Auflage im Förderprogramm „Kultur 
ans Netz“ online übermitteln. Informationen zu Programm und 
Antragstellung innerhalb der nächsten zwei Monate finden Sie 
hier: Kultur ans Netz (ib-sachsen-anhalt.de)
Das Programm richtet sich an Kunstschaffende und Soloselbst-
ständige im Kulturbereich, die aufgrund der Corona-Pandemie 
in den Jahren 2021 und 2022 finanzielle Einbußen erlitten.
Gewährt wird ein nicht rückzahlbarer Zuschuss in Höhe von 
monatlich 2.000 Euro für die Dauer von bis zu drei Monaten. 
Mit diesem Arbeitsstipendien sollen freischaffende Künst-
lerinnen und Künstler, die haupt- oder nebenberuflich in den 
Bereichen Musik, Bildende Kunst, Medienkunst, Darstellende 
Kunst, Literatur und intermediale Kunstformen tätig sind, befä-
higt und motiviert werden, ihre kreative schöpferische Weiter-
entwicklung zu nutzen, Konzepte zu erarbeiten und bestehen-
de Strukturen zu überdenken bzw. weiterzuentwickeln. Ziel ist 
die Erhaltung einer lebendigen und vielfältigen Kulturszene in 
Sachsen-Anhalt.
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Veranstaltungen

Religionsunterricht nach Plan
Firmvorbereitung:
Donnerstag, 02.03.,
18.00 Uhr St. Anna: Hl. Messe mit geistlichen Impuls zum Wo-
chenthema der Exerzitien im Alltag
19.00 Uhr Gemeinderaum St. Anna – Mein Gott&Walter: „Erlösung“
Samstag, 11.03., 10.00 Uhr
Gemeinderaum St. Anna, „Das Fest der Versöhnung“
Kranken- und Hauskommunion:
Donnerstag, 23.02. ab 09.00 Uhr
in Gröbzig, Edderitz und Umgebung
Freitag, 24.02., ab 09.30 Uhr
in Görzig, Weißandt-Gölzau und Umgebung
Wer einen Besuch wünscht, melde sich im Pfarrbüro.
Segensfeier zum Valentinstag
Sonntag, 12.02., 15.00 Uhr St. Maria Köthen
„Liebe-einfach göttlich!“ für Ehepaare, Brautpaare, Verliebte, 
Verlobte und Segnung von Einzelpersonen
Der Gedenktag des Hl. Valentin - Patron der Liebenden ist der 14.02.
Faschingsfeiern in der Pfarrei:
Fr., 17.02., 19.00 Uhr Creperie Lorette
Gemeindefasching „Ein Kessel Buntes“
Sa., 18.02., 19.30 Uhr Gasthaus Priesdorf: Gemeindefasching Görzig
Mo., 20.02., 14.30 Uhr Pfarrhaus St. Maria: Seniorenkaffee am 
Rosenmontag
Di., 21.02., 15.30 – 17.00 Uhr Gemeinderaum St. Anna:
Kinderfasching „Ein Kessel Buntes“
Kanzelpredigten: „Was der Geist den Gemeinden zu sagen 
hat“ -Stimmen der Kontemplation-
Sonntag, 17.00 Uhr, St. Maria Köthen
Sonntag, 26.02.2023, Äbtissin Sr. Bernadette Pruß
Benediktinerinnenabtei St. Gertrud, Alexanderdorf
Sonntag ,05.03.2023, Priorin Sr. Christiane Hansen
Zisterzienserinnenkloster St. Marien, Helfta
Sonntag, 12.03.2023, Äbtissin Sr. Gabriela Hesse
Zisterzienserinnenkabtei St. Marienstern, Panschwitz-Kuckau
Im Anschluss an die Predigt besteht Gelegenheit zu Gespräch 
und Austausch.
Kreuzwegandacht
Freitag, 24.02., 10.03.,
17.00 Uhr St. Maria Köthen
Exerzitien im Alltag
„VERBUNDEN LEBEN“
Donnerstag, 18.00 Uhr, St. Anna Köthen: Hl. Messe mit geistlichen 
Impuls zum Wochenthema durch wechselnde Gemeindeglieder
23.02.2023 Die 1. Exerzitienwoche:
In Verbindung kommen
09.03.2023 Die 2. Exerzitienwoche:
Unverbundenes wahrnehmen
Weltgebetstag der Frauen
Dienstag, 28.02., 19.00 Uhr Gemeindesaal Wolfgangstift: Öku-
menischer Frauenkreis zur Vorbereitung des Weltgebetstages
Freitag, 04.03., 17.00 Uhr Gemeindesaal Wolfgangstift: Andacht 
am Weltgebetstag, anschl. Begegnung

Leben in der Gemeinschaft des Glaubens

Impulse unter www.st-maria-koethen.de
Glockengeläut der Pfarrkirche St. Maria Köthen –
Engel des Herrn,
sh. Gebet- und Gesangbuch GOTTESLOB Nr. 3/ 6
Tagesimpuls –
Schriftlesungen und Gebete des Tages
Stundengebet – Psalmen des Tages

Aktuelle Informationen

an den Aushängen der katholischen Kirchen
der Pfarrei St. Maria Köthen

und unter www.st-maria-koethen.de
Offene Kirchen: St. Maria Köthen, Springstraße 29a
und St. Anna Köthen, Lohmannstraße 28

Hl. Messen und Gottesdienste

Weitere Gottesdienste an den Aushängen der Kirchen
und unter www.st.maria.koethen.de

Hl. Messe und Gottesdienste
am Samstag/Sonntag
Samstag 17.00 Uhr Herz-Jesu Osternienburg
Sonntag 08.00 Uhr Hl. Geist Görzig im Wechsel mit St. Mi-

chael Edderitz
Sonntag 10.00 Uhr St. Maria Köthen: Hl. Messe

17.00 Uhr St. Maria Köthen: Vesper
Gelegenheit zum Empfang des Bußsakramentes:
Jeden Donnerstag: 18.30 – 19.00 Uhr St. Anna Köthen
Freitag, 10.02.,
08.30 Uhr Hl. Geist Görzig: Hl. Messe,

anschl. Gemeindevormittag
15.30 Uhr Pflegeheim St. Elisabeth, Pavillon:

Feier der Krankensalbung/ Krankensegnung der 
Pfarrei (hausintern)

Samstag, 11.02., Gedenktag Unserer Lieben Frau von Lourdes 
- Welttag der Kranken
17.00 Uhr Herz-Jesu Osternienburg: Hl. Messe
Sonntag, 12.02.,
08.00 Uhr St. Michael Edderitz: Hl. Messe
10.00 Uhr St. Maria: Hl. Messe
15.00 Uhr St. Maria: Segensfeier zum Valentinstag
Freitag, 17.02.,
08.00 Uhr St. Maria Köthen: Hl. Messe
Samstag, 18.02.,
17.00 Uhr Herz-Jesu Osternienburg: Hl. Messe
Sonntag,19.02.,
08.00 Uhr Hl. Geist Görzig: Hl. Messe
10.00 Uhr St. Maria: Hl. Messe mit Verabschiedung des Halle-

luja „Halleluja, dulce carmen“
17.00 Uhr St. Maria: Vesper
Aschermittwoch, 22.02.,
Beginn der österlichen Bußzeit – Fastenzeit
Verbindliche Anmeldung zur Firmung 2023
08.30 Uhr Hl. Geist Görzig: Hl. Messe
08.45 Uhr Kita St. Anna Köthen: Morgenkreis
10.00 Uhr Senioren-Pflegeheim St. Elisabeth:

Ökumenischer Gottesdienst (hausintern)
18.00 Uhr St. Maria Köthen: Hl. Messe mit Weihe

und Austeilung der Asche, Familiengottesdienst
Freitag, 24.02.,
08.30 Uhr Hl. Geist Görzig: Hl. Messe
17.00 Uhr St. Maria Köthen: Kreuzwegandacht
Samstag, 25.03.,
17.00 Uhr Herz-Jesu Osternienburg: Hl. Messe
Sonntag, 26.03.,
08.00 Uhr St. Michael Edderitz:: Hl. Messe
10.00 Uhr St. Maria Köthen: Hl. Messe
17.00 Uhr St. Maria: Kanzelpredigt
Freitag, 03.03.,
08.30 Uhr St. Maria Köthen: Hl. Messe
Samstag, 04.03.,
17.00 Uhr Herz-Jesu Osternienburg: Hl. Messe
Sonntag, 05.03.,
08.00 Uhr Hl. Geist Görzig: Hl. Messe
10.00 Uhr St. Maria: Hl. Messe
17.00 Uhr St. Maria: Kanzelpredigt
Freitag, 10.03.,
08.00 Uhr Hl. Geist Görzig: Hl. Messe,

anschl. Gemeindevormittag
Samstag, 11.03.,
17.00 Uhr Herz-Jesu Osternienburg: Hl. Messe
Sonntag, 12.03.,
08.00 Uhr St. Michael Edderitz: Hl. Messe

mit den Firmbewerber 2023
10.00 Uhr St. Maria: Hl. Messe
17.00 Uhr St. Maria: Kanzelpredigt
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Weißandt-Gölzau; Freitag, 10. März um 19.00 Uhr (Familien-
abend zum WGT)
Zehbitz, Mittwoch, 15. März um 16.30 Uhr
Wörbzig, Donnerstag, 16. März, ab 14.30 Uhr

Kirchliche Veranstaltungen in der Region Süd  
im Februar/März

Christenlehre (außer in den Ferien und an Feiertagen)
Für Kinder der 1. - 6. Klasse
Hallo Kinder, unsere Christenlehre-Gruppen sind offen für alle, 
die Lust haben auf biblische Geschichten, Spiele und Spaß mit 
anderen Kindern. Und dabei ist es ganz egal, ob ihr getauft seid 
oder nicht. Am besten, ihr schaut es euch einmal an. Es gibt 
verschiedene Gruppen:
Montags 15.30 – 16.30 Uhr: 1. – 5. Klasse in Radegast (Kinder 
können vom Hort mit Bestätigung der Eltern abgeholt werden)
Montags von 14.30 – 15.15 Uhr und von 15.15 bis 16.15 Uhr: im 
Pfarrhaus in Schortewitz (Kindergartenkinder - Kinder werden auf 
Wunsch auch von der Kita abgeholt; Eltern sind herzlich willkom-
men.): jeden Montag um 14.30 Uhr (Kinder von 2,5 bis zu 4 Jahren 
und von 15.15 Uhr bis 16.15 Uhr Kinder ab 4 Jahren bis 1. Klasse)
Dienstags 13.15 – 14.00 Uhr: 1. – 4. Klasse im MGH in Görzig
Dienstags 15.30 – 16.30 Uhr: 1. – 4.Klasse im Pfarrhaus in 
Schortewitz (Kinder können mit Bestätigung der Eltern vom 
Hort abgeholt werden)
Dienstags 16.00 Uhr: Offener Kinderkreis im Pfarrhaus 
Gröbzig
Mittwochs 16.15 – 17.15 Uhr: 1. – 6. Klasse im Pfarrhaus 
Weißandt-Gölzau
Sommerfreizeit für Kinder von 8 – 12 Jahren
in Bukow/Drei Eichen vom 7. – 12. Juli 2023
Sommerferienspaß: baden, spielen, wandern (auch mal nachts), 
Lieder singen, Lagerfeuer, kreativ sein, neue Leute kennenlernen 
und alte wieder sehen …? Komm mit nach Bukow/Drei Eichen 
zur Sommerfreizeit. Die Hin- und Rückfahrt erfolgt im Reisebus. 
Platz haben wir für 24 Kinder.
Untergebracht sind wir im Umweltzentrum Drei Eichen in der 
Märkischen Schweiz. Das Zentrum verfügt über viele Freizeit-
möglichkeiten mitten im Wald zum Erholen und Spielen. Anmel-
dungen an das Pfarramt Weißandt-Gölzau.
Kosten: 185,- €

Konfirmandenunterricht Region Südost
Konfirmanden Weißandt-Gölzau: 
freitags 16.30 Uhr – 17.30 Uhr im Pfarrhaus
vom 17. bis 20. Februar – KonfiCastle auf Schloss Mansfeld
Konfirmandenprojekt im Kirchenkreis Köthen am 11. März von 
9.00 Uhr – 12.00 Uhr in Weißandt-Gölzau/Pfarrhaus, Kirchstraße 
1, für 11.30 Uhr laden wir Eltern und Gemeinde zur Abschluss-
andacht in die Kirche W.-Gölzau
Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus Görzig
Der Konfirmandenunterricht, der in Görzig Luthers Kleinen Kate-
chismus zur Grundlage hat, findet statt am 20. Februar und am 
13. März jeweils um 16.30 Uhr, Dauer eine Stunde.
Chor in Görzig mit Kirchenmusikdirektorin Martina Apitz
Der Chor in Görzig trifft sich - außer in den Ferien und an Fei-
ertagen - dienstags um 17.00 Uhr zur Probe. Der Chor sucht 
neue Mitglieder, die auch aus anderen Orten herzlich willkom-
men sind.
Posaunenchor in Weißandt-Gölzau
Probe: mittwochs um 17.00 Uhr im Pfarrhaus Weißandt-Gölzau
Bibelgesprächskreis in der Teerunde in Görzig
am 20. Februar und am 20. März um 18.00 Uhr im Pfarrhaus in 
Görzig
Gemeindekirchenratssitzungen
13. Februar und am 13. März um 19.00 Uhr (Weißandt-Gölzau 
(Pfarrhaus)
22. Februar und am 29. März um 18.00 Uhr Görzig (Kirchenge-
meinde An der Fuhne)
15. März um 19.00 Uhr Prosigk (Kirche)
Alle anderen Gemeinden nach Vereinbarung und schriftlicher 
Einladung!

Gottesdienste im Februar und März

in der Region Süd

12. Februar (Sexagesimae)
Gnetsch – 09.15 Uhr (Zimmermann)
Cösitz - 10.00 Uhr (Pannicke/Mehlhose)
Gröbzig - 10.00 Uhr (Conacher/Karras)
Zehbitz – 10.30 Uhr (Zimmermann)
Riesdorf – 14.00 Uhr (Zimmermann)
19. Februar (Estomihi)
Cörmigk - 10.00 Uhr (Conacher/Frenzel)
Schortewitz - 10.00 Uhr (Pangsy/Karras)
22. Februar (Aschermittwoch)
Weißandt-Gölzau (Passionsandacht) – 18.00 Uhr (Zimmermann)
26. Februar (Invokavit)
Biendorf - 10.00 Uhr (Conacher/Lewek)
Görzig - 10.00 Uhr (Pannicke/Karras)
Prosigk (Familiengottesdienst) – 10.30 Uhr (Steube)
2. März (Donnerstag)
Prosigk (Passionsandacht) – 18.00 Uhr (Steube)
5. März (Reminiszere)
Radegast (Weltgebetstaggottesdienst) – 10.00 Uhr (Zimmer-
mann)
Maasdorf – 14.00 Uhr (Pangsy/OKR Kopischke)
9. März (Donnerstag)
Zehbitz (Passionsandacht) – 18.00 Uhr (Zimmermann)
11. März (Samstag)
Weißandt-Gölzau (Andacht zum Abschluss des Konfi-Treffen) – 
11.30 Uhr (Konfi-Team)
12. März (Okuli)
Gnetsch – 09.15 Uhr (Zimmermann)
Cösitz - 10.00 Uhr (Pangsy/Dittrich)
Wörbzig - 10.00 Uhr (Conacher/Pahlings)
Zehbitz – 10.30 Uhr (Zimmermann)
Riesdorf – 14.00 Uhr (Zimmermann)
16. März (Donnerstag)
Radegast (Passionsandacht) – 18.00 Uhr (Zimmermann)
19. März (Lätare)
Gnetsch – 09.15 Uhr (Zimmermann)
Gröbzig - 10.00 Uhr (Conacher/Frenzel)
Prosigk– 10.30 Uhr (Zimmermann)
Maasdorf - 14.00 Uhr (Pannicke/KP Liebig)
Riesdorf – 14.00 Uhr (Zimmermann)
23. März (Donnerstag)
Großbadegast (Passionsandacht) – 18.00 Uhr (Zimmermann)
26. März (Judika)
Cörmigk - 10.00 Uhr (Conacher/Zimmermann)
Schortewitz – 10.00 Uhr (Pannicke/Mehlhose)
30. März (Donnerstag)
Gnetsch (Passionsandacht) – 18.00 Uhr (Zimmermann)

Weltgebetstag 2023
„Glaube bewegt“, so lautet der offizielle deutsche Titel des Welt-
gebetstages 2023 aus Taiwan. Gefeiert wird der Weltgebetstag 
weltweit am Freitag, den 3. März 2023. Die Gottesdienstordnung 
für den Weltgebetstag 2023 haben Frauen aus Taiwan vorberei-
tet. Taiwan ist ein Inselstaat in Ostasien mit ca. 23,5 Mio. Ein-
wohnerInnen. Die völkerrechtliche Stellung der Republik China 
auf Taiwan ist bis heute umstritten und Gegenstand des Taiwan-
Konfliktes. Im Fokus des Gottesdienstes zum Weltgebetstag 
2023 aus Taiwan steht der Brief an die Gemeinde in Ephesus 
(Bibelstelle Eph 1,15-19, Züricher Bibel 2007). Worte wie Glau-
be und Liebe, Weisheit und Offenbarung tauchen dort auf. Die 
Frauen aus Taiwan möchten ihre Erfahrungen mit uns teilen und 
Gottes wunderbare Taten durch ihre Geschichten bezeugen.
Lassen Sie sich einladen rund um den 3. März
Gröbzig, Dienstag, 28. Februar, ab 14.30 Uhr
Cörmigk, Freitag, 3. März, ab 14.30 Uhr
Radegast, Samstag, 4. März ab 9.00 Uhr (Weltgebetstag für Kinder)
Radegast, Sonntag, 5. März um 10.00 Uhr (Weltgebetstaggot-
tesdienst)
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Die Kosten für das Wochenende betragen:
Erwachsene – ca. 120,00 € und Kinder – ca. 30,00 € bis 60,00 €,
zuzüglich Fahrtkosten. Informationen/Anmeldung: Pfarramt W.-
Gölzau
Ausblick Prosigk: Arbeitseinsatz rund um die Kirche
Am Samstag, 1. April ab 9.00 Uhr soll rund um die Kirche Pro-
sigk ein Arbeitseinsatz stattfinden. Es müssen dringend Äste 
und Laub entsorgt und Unkraut gejätet, Gras gemäht und vieles 
mehr aufgeräumt werden. Wir benötigen viele helfende Hän-
de um rund um die Kirche und in der Kirchenoase Ordnung zu 
schaffen. Wenn Sie Schubkarre und Arbeitsgeräte mitbringen 
könnten, wäre das toll. Schon einmal im Vorfeld „Danke“ für die 
Mithilfe.

Weißandt-Gölzau, Radegast, Zehbitz und Prosigk:
Mitarbeiter für Grünarbeiten gesucht!
Das Beschäftigungsprogramm mit der BASIS GmbH und dem 
Pfarramt Weißandt-Gölzau ist vor einem Jahr ausgelaufen. Seit-
dem fehlen für die Pflege unserer Grünflächen an der Kirche in 
Prosigk, Kirche Radegast, dem Friedhof Zehbitz und im Pfarr-
garten Weißandt-Gölzau mehrere Mitarbeiter.
Die Kirchengemeinde Weißandt-Gölzau, Prosigk und Radegast/
Zehbitz suchen dringend Mitarbeitende und möchten gern ei-
nen Mann oder Frau dafür gegen ein Entgeld einstellen. Wenn 
Sie Interesse oder Fragen zum Grünarbeiteneinsatz haben, dann 
melden Sie sich bitte im Pfarramt Weißandt-Gölzau.

Sprechzeiten wie üblich und nach telefonischer Vereinba-
rung
Pfarrerin Anke Zimmermann (Weißandt-Gölzau): Tel. 034978 
21388; Fax: 034978 31777
montags von 8.30 Uhr – 11.30 Uhr im Pfarramt Weißandt-Gölzau
Pfarrer Dr. Andreas Karras (Görzig): Tel. 034975 21565; Fax: 
034975 301090
Pfarrer Tobias Wessel (Wörbzig): Tel: 034976 22199; Fax: 034976 
265612
Gemeindepädagogische Mitarbeiterin Peggy Steube: Tel. 0163 
7937648
Gemeindepädagoge und Diakon Veit Kuhr: Tel. 0157 30893190

Frauenkreise, Seniorenkreise und Gemeindenachmittage
8. Februar in Schortewitz um 14.30 Uhr (für alle Interessenten)
8. Februar und am 8. März um 14.30 Uhr in Riesdorf (Kirche)
13. Februar und am 13. März um 14.00 Uhr in Weißandt-Gölzau 
(Pfarrhaus)
16. Februar und am 16. März um 14.30 Uhr in Großbadegast 
(Kirche)
16. Februar und am 16. März (Donnerstag) ab 14.30 Uhr in Wörbzig
28.Februar und 28. März (Dienstag) ab 14.30 Uhr in Gröbzig
23. Februar und am 23. März um 14.00 Uhr in Prosigk (Kirche)
3. März (Freitag) ab 14.30 Uhr in Cörmigk
9. März um 14.30 Uhr in Radegast (Kirche)
14. März in Cösitz um 14.30 Uhr (für alle Interessenten)
15. März um 16.30 Uhr in Zehbitz (Kirche)

Busfahrt am 2. Mai zum Kloster Wöltingerode und in die Kai-
serstadt Goslar
Die Abfahrt erfolgt ab Heimatort nach einem noch zu erstellen-
den Fahrplan in Abhängigkeit der Teilnehmer. Unser erstes Ziel 
wird sein das Kloster Wöltingerode bei Vieneburg. Dort werden 
wir ca. 9.30 Uhr ankommen und bis ca. 11.30 Uhr verweilen. 
Die Teilnehmer erwartet eine Führung durch die Klosteranlage, 
einschließlich der Klosterbrennerei. In der Klosterkirche wollen 
wir uns Zeit für eine Andacht nehmen.
Im Anschluss daran fahren wir weiter nach Goslar mit der be-
rühmten Kaiserpfalz. 12.00 Uhr kehren wir im Traditionsrestau-
rant „Die Butterhanne“ ein. Nach dem Mittagessen ist Gele-
genheit für einen Bummel über den historischen Markt und die 
Altstadt. Ca. 14.30 Uhr laden wir ein zu einer Stadtrundfahrt mit 
der „Goslaer Bimmelbahn“ durch die schöne Altstadt, vorbei an 
der Kaiserpfalz und anderen historischen Stätten.
15.30 Uhr erwartet uns eine gemütliche Kaffee-Stunde im histo-
rischen „Barockcafé Anders“ in der Goslaer Altstadt. 
Ca. 16.30 Uhr geht es wieder nach Hause.
Aufgrund der kurzen Wege zu den Stationen ist die Reise auch 
für Personen geeignet, die nicht gut zu Fuß sind! Darüber hinaus 
sind helfende Mitmenschen ganz sicher immer zur Stelle. Die 
Mitnahme von Rollatoren und Rollstühlen im Kofferraum ist be-
grenzt möglich. Preis: 85,00 € pro Person.
Bitte melden Sie sich bis zum 17. April mit einer Anzahlung (bit-
te passend) von 40.00 € bei Pfarrer Karras oder Pfarrer Wessel 
verbindlich an.

Familienkirche im Pfarrhaus W.-Gölzau
Die Familienkirche findet in den Wintermonaten im Pfarrhaus 
Weißandt-Gölzau statt und lädt die ganze Familie, Groß und 
Klein, zu Gottesdienst und Andacht, Kaffee und Kuchen, Spiel 
und Spaß und guten Gesprächen zu verschiedenen Themen ein:
am 5. Februar um 14.00 Uhr – Tauferinnerungsfeier
am 10. März um 19.00 Uhr – Weltgebetstagabend

Ausblick: Vortrag am 20. März um 19.00 Uhr
Armenien: Land der Kirchen, Land der Steine
Im Herbst 2022 habe ich das Land Armenien kennenlernen 
dürfen. Eine Woche lang konnte ich viele bewegende Eindrü-
cke sammeln, die Kultur, Kirchen und Menschen des Landes 
kennenlernen. Davon möchte ich gern berichten und lade ganz 
herzlich zu einem Vortrag mit Bildern und Geschichten aus Ar-
menien am Montag, 20. März um 19.00 Uhr in das Pfarrhaus 
Weißandt-Gölzau ein. Ihre Pfarrerin Anke Zimmermann
Ausblick: Familienfreizeit im Harz
In der Zeit vom 25. - 27. September haben wir wieder das Pen-
sion- und Appartementhaus des Gustav-Lücke-Stifts gebucht. 
Das Haus verfügt über viel Platz (Ein-, Zwei-, Dreibetten- und 
Familien-Zimmer). Sie sind eingeladen, mit anderen Gemeinde-
gliedern ein Wochenende in der Nähe von Ilsenburg zu verbrin-
gen. Geplant sind gemeinsames Wandern, Spielen, Gespräche, 
Lieder und ein Thema: „Wunder gibt es immer wieder“. Die Ein-
ladung geht an alle, die Lust auf Gemeinschaft und gemeinsa-
mes Erleben haben. Sie können sich als Familie, Ehepaar, Al-
leinstehende oder Alleinerziehende, als Eltern mit Kindern oder 
Großeltern mit Kindern … anmelden und dabei sein.
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Bester Torschütze 
des Turniers: Luca Kurby - FC Eintracht Köthen
Bester Torhüter 
des Turniers: Anton Kral - SV Plötzkau 1921
Bester Spieler 
des Turniers:

Peter Möhring - VfB Borussia Görzig

Jugendleiter
Heiner Winterfeld, VfB Borussia Görzig e. V.
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Du bist aus Deinen Klamotten raus  gewachsen 

oder brauchst Platz im Schrank?

Dann bring Deine guten Stücke unters Volk!

Du bist aus Deinen Klamo

oder brauchst Platz im Schrank?

Dann bring Deine guten Stücke unterke unterke un s Volk!s Volk!s V

Flohmarktanmeldung, Infos & Nummernvergabe per E-Mail

kinderglueck-groebzig@web.de

Kinderflohmarkt

Förder
verein

K
IN

DER

GLÜCK
Gröbzig

Folge uns auf Facebook
... und habe immer die aktuellen Termin im Blick!

Kinderfasching des WCV
am Samstag, dem 11. Februar 2023, 15:11 Uhr bis 18:00 Uhr,

im Saal der Gaststätte „Stadt Gröbzig“
Eintritt: frei

Weiberfastnacht  
des WCV

am Donnerstag, dem 16. Februar 2023, 
19:00 Uhr,

im Saal der Gaststätte 
„Stadt Gröbzig“
Eintritt: 7,00 €

Vereine

VfB Borussia Görzig e. V.

Spannende Nachwuchs-Hallenfußballturniere 2023

Am 20.01.2023 fand in der Görziger Turnhalle das jährliche Fuß-
ballturnier der B-Jugend des VfB Borussia Görzig statt. Der Sie-
ger des Turniers war die Mannschaft des Reideburger SV. Auf 
dem zweiten Platz folgte die Spg. BBG / Baalberge. Den dritten 
Platz belegte der VfB Borussia Görzig. Platz 4 erreichte der FC 
Stahl Aken II.

Die Mannschaft vom FC Stahl Aken I. wurde Fünfter. Sechster 
wurde der VfB Borussia Görzig II. Auf dem 7. Platz landete der 
SC Vorfläming Nedlitz.
Bester Torschütze 
des Turniers: Dominik Schröder - Reideburger SV
Bester Torhüter 
des Turniers: Malte Winterfeld - VfB Borussia Görzig
Bester Spieler 
des Turniers:

Tyler Kumbu - Spg. BBG/Baalberge

Am 21.01.2023 fand in der Görziger Turnhalle das jährliche Fuß-
ballturnier der F-Jugend des VfB Borussia Görzig statt. Der Sieger 
des Turniers war der SV Plötzkau 1921. Auf dem zweiten Platz 
folgte der VfB Borussia Görzig. Den dritten Platz belegte die Spg. 
Zörbig/Löberitz. Platz 4 erreichte die SG 1948 Reppichau. Die 
Mannschaft vom FC Eintracht Köthen III. wurde Fünfter.
Bester Torschütze 
des Turniers:

Jonah Noack - SV Plötzkau 1921

Bester Torhüter 
des Turniers:

Jennis Kornetzky - FC Eintracht 
Köthen III.

Bester Spieler 
des Turniers:

Mino Herrmann - VfB Borussia 
Görzig

Am 21.01.2023 fand in der Görziger Turnhalle das jährliche Fuß-
ballturnier der E-Jugend des VfB Borussia Görzig statt. Der Sieger 
des Turniers war die Mannschaft von PSV Halle. Auf dem zweiten 
Platz folgte der VfB Borussia Görzig I. Den dritten Platz belegte 
der VfB Borussia Görzig II. Platz 4 erreichte der SV Plötzkau 1921.
Die Mannschaft von der SG Blau-Weiß Quellendorf wurde Fünfter.
Bester Torschütze 
des Turniers:

Janos Schuppe - VfB Borussia 
Görzig

Bester Torhüter 
des Turniers:

Lennert Peller - SV Plötzkau 1921

Bester Spieler 
des Turniers:

Pepe Naumann - PSV Halle

Am 21.01.2023 fand in der Görziger Turnhalle das jährliche 
Fußballturnier der C-Jugend des VfB Borussia Görzig statt. Der 
Sieger des Turniers war die Mannschaft von dem VfB Borussia 
Görzig I. Auf dem zweiten Platz folgte der SV Plötzkau 1921. 
Platz 3 belegte das Team PSV Halle. Den vierten Platz belegte 
der VfB Borussia Görzig II. Die Mannschaft von CfC Germania 
03 Köthen wurde Fünfter.
Bester Torschütze 
des Turniers:

Malte Winterfeld - VfB Borussia Görzig

Bester Torhüter 
des Turniers:

Louis Thunig - PSV Halle

Bester Spieler 
des Turniers:

Toby Schmidt - SV Plötzkau 1921

Am 22.01.2023 fand in der Görziger Turnhalle das jährliche Fuß-
ballturnier der G-Jugend des VfB Borussia Görzig statt. Der 
Sieger des Turniers war der CfC Germania 03 Köthen. Auf dem 
zweiten Platz folgte der FC Eintracht Köthen. Den dritten Platz 
belegte der VfB Borussia Görzig. Platz 4 erreichte der FC Stahl 
Aken. Die Mannschaft vom JSG BON Brachstedt wurde Fünfter. 
Sechster wurde der SV Plötzkau 1921.
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Jeder Abschnitt, jede neue Stelle sind wie ein Buch im Leben.
Nur ein neues Buch bringt Ab-
wechslung und macht das Le-
ben lebenswert.
Werden immer wieder die glei-
chen Kapitel gelesen,
dürfen keine Veränderungen er-
wartet werden.
Für dich beginnt jetzt ein neues 
Kapitel …
Nun ist es endlich so weit: Dein 
Eintritt in die Rentenzeit!
Du kannst dein Leben genießen,
im Garten die Blumen gießen,
dem Enkel beim Spielen zusehen,
im Wald und Park spazieren gehen
und dich auf neue Wege begeben.
Alles Gute für dein Rentenleben …
und vor allem Gesundheit wünschen dir

Andrea J., Andrea S. und Jenny aus der Kita Prosigk!

Verschiedenes

Schulnachrichten/Kindergärten

Wir wollen DANKE sagen …
Wir, die von 1980 bis 1994 deine Krippenkinder waren. Wir, die 
dann ihre eigenen Kinder zu dir an den Krippentisch gesetzt ha-
ben. Wir, die die ganzen Jahre zu dir in den Jugendclub kamen. 
Und natürlich all die Kinder, die jetzt noch in der Kindertages-
stätte „Sonnenschein“ sind und mit dir die letzten Arbeitsjahre 
verbringen durften. Bine, wir sagen DANKE!!!

Unsere Sabine wurde zum Ende 
des letzten Jahres in ihren wohl-
verdienten Ruhestand entlas-
sen. Den standesgemäßen und 
tränenreichen Abschied gab 
es mit allen Erzieherinnen und 
Kindern im Sportraum der Kita. 
Nach ihrer Ausbildung zur Krip-
penerzieherin und einer zwei-
jährigen Anstellung in Görlitz, 
hat Sabine Ahlschläger 1980 
ihre Arbeit in der Kindertages-
stätte „Sonnenschein“ als Krip-
penerzieherin begonnen. Mit 
der Wende kamen die Verände-
rungen und Sabine übernahm 

die Leitung des Jugendclubs in Quellendorf. Die 2000er Jahre 
brachten wieder Veränderungen und so kehrte sie im August 
2003 wieder in ihren Traumberuf der Erzieherin zurück und wur-
de fester Bestandteil des Teams der Einrichtung in Quellendorf. 
Ihre Passion, die Kleinsten der Einrichtung. Im Herzen die Krip-
penmutti!!
Bine, wir sagen DANKE!! Und ja, wir wissen, dass du diese Ab-
schiede mit all dem drumherum nicht magst. Und trotzdem und 
vielleicht auch erst recht! DANKE!!! Von Herzen Danke!! Für all das 
Nase putzen und Windeln wechseln, fürs Tränen trocken und uns 
Mamas und Papas zuhören und ernst nehmen. Die Kinder sind so 
gern bei dir gewesen, weil du das Herz immer am rechten Fleck 
hattest und deinen Beruf geliebt hast. Danke auch, dass du so 
stark warst, zurück kamst, gebrochen und doch stärker denn je.
Und wir „Clubkinder“… Wir sagen DANKE für all diese Jahre. 
Danke für dein Vertrauen, dein „ihr macht das schon“. Und dan-
ke für jedes „Passt bitte auf“ und „Muss das sein“. Danke fürs 
genau Hingucken und für jedes zugedrückte Auge. Auch da 
warst du die Mutti…
Und so wünschen wir dir alle von Herzen eine gute Zeit, einen 
entspannten Ruhestand. Wir freuen uns, wenn wir dich sehen, mit 
dem Fahrrad im Dorf oder vielleicht beim nächsten Kleene Pfings-
ten draußen aufm Platz! Genieß die Zeit, die du nun für dich und 
deine geliebten Enkel hast!! DANKE Bine!!! Von Herzen DANKE!!!

Deine kleinen und die schon viel zu großen Kinder!

Danke an Ilona Lehmann!

Weihnachtsbaumverbrennen in Scheuder 
- eine schöne Tradition

Das Verbrennen der Weihnachtsbäume ist seit Jahren in vie-
len Gemeinden zur Tradition geworden. So auch in Scheuder 
mit den Ortsteilen Lausigk und Naundorf.
Am 7. Januar 2023 holten die Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Scheuder die vor den Häusern bereitgelegten 
Bäume ab und brachten diese zur Freifläche in der Nähe des 
Feuerwehrgerätehauses.
Zum Abbrennen der Bäume am Abend waren die Einwohner 
der drei Orte eingeladen. Natürlich freuten sich besonders die 
Kinder darauf. Für das leibliche Wohl beim anschließenden 
geselligen Beisammensein war reichlich gesorgt. Die Anwe-
senden ließen sich u. a. Würstchen, Grünkohl sowie Glüh-
wein gut schmecken.
Für die Organisation, Vorbereitung und Durchführung dieses 
gelungenen Abends danken die Einwohner der drei Ortschaf-
ten den Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feu-
erwehr und allen anderen Helfern.

Kornelia Horn

Tag der offenen Tür der Sportgruppe 
Großbadegast

Am 25.03.2023 besteht die Sportgruppe Großbadegast zehn 
Jahre und veranstaltet von 11 Uhr bis 17 Uhr einen Tag der 
offenen Tür.
Im Kulturzentrum Großbadegast stellen sich die Sportfreunde 
mit kleinen Einlagen vor.
Alle, die mit uns gemeinsam Sport, Spiel und Spaß erleben 
möchten, laden wir dazu ein.
Auch für das leibliche Wohl unserer Gäste ist gesorgt.
Wir freuen uns auf euch!

Die Sportgruppe Großbadegast
und Trainer
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Dorfgemeinschaftshäuser der Stadt Südliches Anhalt
Liebe Leserinnen und Leser,

heute stellen wir Ihnen das Dorfgemeinschaftshaus in Scheuder 
und in Lausigk vor. Zu verschiedenen Anlässen, wie zum Bei-
spiel Hochzeiten, Geburtstage, Jugendweihen, Einschulungen 
etc., können Sie die Dorfgemeinschaftshäuser direkt auf unserer 
Homepage

Stadt Südliches Anhalt: Startseite
http:/www.suedliches-anhalt.de

buchen. Hier finden Sie unter dem Punkt Formulare die einzel-
nen Nutzungsanträge.

Dorfgemeinschaftshaus “Scheuder“

Adresse: Scheuder, Dorfstr. 46c
06386 Südliches Anhalt

Ansprechpartner: Herr Norman Tarnow
Telefon: 0160 4474742
E-Mail: Tarnow77@gmx.de

Benutzungsgebühr laut Gebührensatzung:
Saal mit Schankraum: 99,00 € bis 80 Personen
kleiner Raum: 52,00 € bis 30 Personen

Saal mit Schankraum

Ausstattung:
- Tische/Stühle
- Küche mit E-Herd
- Geschirr
- Geschirrspüler
- Kaffeemaschine
- Wasserkocher
- Kühlschrank
- Tresen mit Schankraum
Reinigung der Schankanlage vor Benutzung durch Schankanla-
genservice Vogt.
Hierzu erfolgt eine separate Rechnungslegung an den Mieter.

Dorfgemeinschaftshaus “Lausigk“

Adresse: Lausigk, Lausigker Str. 5a
06386 Südliches Anhalt

Ansprechpartner: Herr Norman Tarnow
Telefon: 0160 4474742
E-Mail: Tarnow77@gmx.de

Benutzungsgebühr laut Gebührensatzung:
Saal mit kleinem Raum: 99,00 € bis 100 Personen
kleiner Raum: 52,00 € bis 20 Personen

Saal

Kleiner Raum

Ausstattung:
- Tische/Stühle
- Küche mit E-Herd
- Geschirr
- Geschirrspüler
- Kaffeemaschine
- Wasserkocher
- Kühlschrank
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Tante Enso in Görzig?  
Die Bürger und Bürgerinnen  

sind hier gefragt.
In ländlichen Regionen sterben die Supermärkte aus – ein Pro-
blem auch für Görzig.
Mehr als 3.000 Orte sind mit demselben Problem konfrontiert, 
was rund 25 % der Bevölkerung entspricht.
Die Bedürfnisse der Menschen auf den Dörfern und besonders 
die von Senioren, die nicht mehr mobil sind, bleiben unerfüllt. 
Doch die Nahversorgung der relevanten Haushaltsbedarfe ist 
ein entscheidendes Kriterium für die gesteigerte Lebensqualität 
im Ort, denn sie fördert den Zuzug junger Menschen und lässt 
Ältere in ihrem Ort gut versorgt sein.
Tante Enso, ein Angebot des Bremer Unternehmens myEnso, 
hat eine Lösung für dieses deutschlandweite Problem entwi-
ckelt: Durch die Fusion aus nahbarem Tante Emma-Laden und 
hochmodernem Supermarkt, der 24/7 per Karte geöffnet ist. 
Nicht rein digital, sondern auch mit Personal zu selbstbestimm-
ten Uhrzeiten, kommt neben einer Nahversorgung wieder ein 
sozialer Treffpunkt ins Dorf – so auch vielleicht in Görzig.
Was bedeutet das konkret?
Damit Tante Enso in einen Ort kommt, müssen sich binnen eines 
Monats mindestens 300 Teilhaber finden, die einen Genossen-
schaftsanteil der myEnso Teilhaber eG a 100,- Euro erwerben. 
Diese Summe signalisiert „Ja, wir wollen hier wirklich einen 
Tante Enso haben!“. Die Anteilseigner bekommen pro Jahr ein 
Einkaufsguthaben von 5,- Euro pro Anteil gutgeschrieben – das 
entspricht einer Spareinlage mit 5 % Zinsen - und darüber hin-
aus einen Rabatt bei jedem Einkauf. Wer seinen Anteil kündigt, 
erhält die volle Summe zurück.
Tante Enso schafft im Ort Arbeitsplätze und zahlt auch dort Steu-
ern. Und nicht zuletzt bestimmen die Menschen vor Ort selbst 
mit, wie der Tante Enso sein soll: Regionale und lokale Produkte 
im Sortiment, Farbgestaltung und Öffnungszeiten mit Personal 
sind zentrale Aspekte der Mitgestaltung, die in der sogenannten 
Co-Creation-Phase ermittelt werden. Mit einer personalisierten 
Einkaufskarte kann der Laden 24 Stunden lang 365 Tage betre-
ten werden. An einer digitalen Kasse wird bezahlt. Wem das zu 
modern ist, nutzt die Zeiten, in denen Personal anwesend ist: 
Hier ist Einkaufen wie immer und für jeden möglich – man muss 
nicht Teilhaber oder Karteninhaber sein, um dann dort einzu-
kaufen.
Das Formular für die Anträge kann online ausgefüllt werden und 
findet sich auf der Webseite für Görzig:
 https://www.myenso.de/content/tanteenso/standorte/goerzig
Gern kann man sich auch an einen der folgenden Ansprechpart-
ner wenden, welche Anträge vorrätig haben, bei der Antragstel-
lung helfen und die Anträge entgegennehmen:
Daniela Körner: 0173 2911703
Anke Viehl: 0170 2171089
Dr. Wolfgang Richter (über Görziger Baugesellschaft mbH: 
034975 30930
Nick Kaufhold: 0157 86877205
Erst nach Überweisung des Anteils wird der Antrag als gültig 
gezählt. Die Anzahl der Teilhaberanteile wird mittwochs auf der 
Website regelmäßig aktualisiert. Die Kampagne, in der Anteile 
gezeichnet werden können, läuft für Görzig bis zum 20. Februar 
2023.

myEnso Teilhaber eG/Bürgerinitiative Görzig
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 Aufruf zur Teilnahme am Fotowettbewerb 

„VielfALT“ zum Leben im Alter  
 
Die Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorganisationen (BAGSO) lädt 
zur Teilnahme am Fotowettbewerb „VielfALT“ ein. Gesucht werden 
Fotografien, die die Vielfalt und Potenziale älterer Menschen in der heutigen 
Gesellschaft dokumentieren und stereotype Altersbilder hinterfragen. 
 
Der Fotowettbewerb findet im Rahmen des „Programms Altersbilder“ des 
Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) 
statt und begleitet zugleich die Erarbeitung des Neunten Altersberichts zum 
Thema „Alt werden in Deutschland – Potenziale und Teilhabechancen“. 
 
Der Fotowettbewerb wird gefördert vom Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ). 
 
Fotos können in den folgenden vier Kategorien eingereicht werden:  

• Das bin ich. Individuell im Alter. 
• Mittendrin. Aktiv und engagiert bis ins hohe Alter. 
• Licht und Schatten. Herausforderungen im Alter. 
• Gemeinsam geht was. Jung und Alt im Austausch. 

 
Teilnahmeschluss ist der 21. Mai 2023.  
 
Eine unabhängige Jury u. a. aus Mitgliedern der Neunten 
Altersberichtskommission, des Deutschen Zentrums für Integration und 
Migration, der Zeitschrift PHOTONEWS, des Berufsverbands FREELENS, 
des Deutschen Verbands für Fotografie e. V. sowie der BAGSO und des 
BMFSFJ vergibt Preise in den oben genannten Kategorien im Wert von 
insgesamt 19.000 Euro.  
Die Erstplatzierten der Kategorien erhalten jeweils 2.000 Euro, die 
Zweitplatzierten jeweils 1.500 Euro und die Drittplatzierten jeweils 1.000 
Euro. Hinzu kommt ein Publikumspreis in Höhe von 1.000 Euro. Er wird im 
Zuge einer Online-Abstimmung im Anschluss an die Einreichungsphase 
vergeben.  
 
Die Preisverleihung findet am 12. September 2023 in Berlin statt. 
Bundesseniorenministerin Lisa Paus wird die Preisträgerinnen und 
Preisträger persönlich auszeichnen. Die prämierten und alle weiteren 

 
Bundesministerium 
für Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend 
Glinkastraße 24 
10117 Berlin 
 
 
Tel.: 03018/555-1061/-1062 
Fax: 03018/555-41111 
presse@bmfsfj.bund.de 
www.bmfsfj.de 
 
 

 
Bundesarbeitsgemeinschaft der 
Seniorenorganisationen (BAGSO)  
Noeggerathstraße 49 
53111 Bonn 
 
Tel.: 0228/249993-12 
stupp@bagso.de 
www.bagso.de  
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eingereichten Fotos werden auf der Wettbewerbsseite und der Webseite
zum „Programm Altersbilder“ sichtbar gemacht. Die prämierten Fotos 
werden zudem im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit zum Programm 
Altersbilder und zum Neunten Altersbericht eingesetzt. 
 
Alle Informationen und Materialien zum Wettbewerb unter: 
www.bagso.de/fotowettbewerb  
 
Weitere Informationen: 
https://www.programm-altersbilder.de/  
https://www.neunter-altersbericht.de/  
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Neues aus dem Schloss Köthen
Geänderte Öffnungszeiten im Schloss Köthen

Wie viele andere kulturelle Einrichtungen und Firmen und Organi-
sationen im Allgemeinen ist auch die Köthen Kultur und Marketing 
GmbH (KKM) besorgt über die Auswirkungen der derzeitigen Ener-
gie- und Inflationskrise. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Museen, der Touristinformation und des Veranstaltungszentrums 
im Schloss Köthen arbeiten noch immer daran, sich von den durch 
die Pandemie entstandenen Herausforderungen zu erholen. Die 
aktuelle wirtschaftliche Situation und angespannte Haushaltslage 
erzeugen jedoch unmittelbaren Handlungsbedarf. Deshalb wurden 
in Übereinstimmung mit den drei Gesellschaftern Landkreis Anhalt-
Bitterfeld, Stadt Köthen und Wohnungsgesellschaft Köthen Einspar-
maßnahmen beschlossen. Vor allem kommt es seit dem 1. Januar 
zu Reduzierungen der Öffnungszeiten in den Museen und der Tou-
ristinformation. Diese sind fortan mittwochs bis sonntags von 11 bis  
17 Uhr geöffnet. Das Schloss Köthen bittet seine Besucherinnen und 
Besucher um Verständnis für die Verkürzung der Öffnungszeiten.

Sonderausstellung im Schloss

Im Schloss Köthen ist die neue Sonderausstellung „Zeitreise in 
Bildern. Köthen heute und vor 100 Jahren“ zu sehen. In dieser 
Schau zeigen die Museen im Schloss Köthen bis Mai alte und 
neue Fotografien aus dem Stadtbild Köthens.
Die alten Fotografien aus dem Fotoarchiv des Historischen 
Museums entstanden im Zeitraum vom beginnenden 20. Jahr-
hundert bis zur Mitte der 1930er-Jahre. Die Archivaufnahmen 
entstammen einer Zeit, als Köthen mit Kaiserzeit, Kriegsnieder-
lage, Weimarer Republik, Wirtschaftskrise und der Machtergrei-
fung des Nationalsozialismus einschneidenden Veränderungen 
unterworfen war. Die Fotos zeigen diese Entwicklungen nicht 
unmittelbar, professionelle Fotografen fotografierten die Stadt 
vielmehr handwerklich gekonnt von ihrer schönsten Seite.
Ihnen werden in der Ausstellung aktuell entstandene Fotos des glei-
chen Motivs gegenüberstellt. Der Besucher erhält damit die Mög-
lichkeit eines direkten Vergleichs. Was hat sich verändert? Was ist 
geblieben? Die großformatigen Aufnahmen bieten eine interessan-
te Zeitreise, ermöglichen aber auch, sich der Gegenwart der Stadt, 
bewusst zu werden. Ziel der aktuellen und zeitnah entstandenen 
Aufnahmen in der Sonderausstellung ist es, durch den dokumenta-
rischen Charakter einen Vergleich zu erleichtern. Ergänzt werden die 
Fotografien durch passende Exponate aus der Köthener Geschichte.
Sonderausstellung „Zeitreise in Bildern. Köthen heute und vor 
100 Jahren“ / Schloss Köthen / bis 7. Mai, Mittwoch bis Sonntag 
von 11 bis 17 Uhr

Veranstaltungen im Schloss Köthen

Musikalische Lachparade
Der beliebte deutsche TV-Mo-
derator und erfolgreiche Sänger 
Hansy Vogt kommt am 11. Feb-
ruar um 16 Uhr mit seiner „Mu-
sikalischen Lachparade“ nach 
Köthen in das Veranstaltungs-
zentrum. In den letzten Jahren 
überraschte der Schwarzwald-
Botschafter seine Fans mit sei-
ner Vielfältigkeit und zeigte sich 
auf der Bühne von einer ganz 
neuen Seite. So hat die „Musika-
lische Lachparade“ eine ganze 
Menge zu bieten. Der Erfolg der 
Musikalischen Lachparade ist
schnell erklärt: Die großen Stars sind spürbar nah am Publikum, 
mittendrin und entführen in eine Welt voller Träume. Dies gibt 
der gesamten Tournee das besondere Flair. Moderator Hansy 
Vogt kommt natürlich nicht allein. Mit dabei sind Die Ladiner, 
Oliver Thomas und Franziska. Deutschlands berühmteste Land-
frau „Frau Wäber“ wird für die entsprechenden Lachsalven im 
Publikum sorgen.

11. Februar / 16 Uhr / Hansy Vogts „Musikalische Lachparade“ / 
Veranstaltungszentrum Köthen / Karten ab 46,20 €

Rätselhafte Marquise von O.
Mit seiner Inszenierung „Die Marquise von O…“ nach Hein-
rich von Kleist gastiert das Turmalintheater am 12. Februar um  
16 Uhr Im Veranstaltungszentrum im Schloss Köthen. Rätselhaft 
beginnt Heinrich von Kleists Geschichte der Marquise von O...: 
Wie kann eine „Dame von vortrefflichem Ruf“ ohne ihr Wissen 
schwanger werden?! Eine atemberaubende Folge von Ereignis-
sen nimmt ihren Lauf. Ein Wechselbad von komischen, span-
nenden und überraschenden Augenblicken zieht den Zuschauer 
in den Bann der vielleicht ungewöhnlichsten Geschichte einer 
Liebe. Und man sieht, wie eine Frau, hin- und hergerissen zwi-
schen gesellschaftskonformen Verhalten und ihrem „innersten 
Gefühl“, schwankt und zu scheitern droht. Ausgeschlossen und 
verstoßen von Familie und Gesellschaft, beschließt sie, ihrem 
Gefühl zu folgen. Doch da ereignet sich das Unerwartete ...
Die theatralische Umsetzung der Novelle von Heinrich von Kleist 
darf als außerordentlich geglückt bezeichnet werden. Die Insze-
nierung von Günter Bauer mit Cornelia Gutermann-Bauer in der 
Titelrolle ist ganz nah an Kleists Text, an seiner Sprache, seinem 
Gehalt und doch lässt sie keinen Zweifel aufkommen, dass alt 
und klassisch, aktuell und spritzig sein kann.
12. Februar / 16 Uhr / Schauspiel: Die Marquise von O…. / Ver-
anstaltungszentrum Köthen / Vorverkauf 18 €, Tageskasse 21 €

Gespräch im Schlosssalon
Christian Kück, Chef des Köthener Cine Circus, ist am 15. Fe-
bruar um 18 Uhr Gast im „Schlosssalon“, der monatlichen 
Gesprächsrunde im Schlosskaffee. Im Gespräch mit Christine 
Friedrich, Geschäftsführerin der KKM, soll es um Kino in Kö-
then, gute Filme und besondere Gäste gehen und natürlich wird 
auch darüber gesprochen, wie das Kino durch die Corona-Krise 
gekommen ist.
15. Februar / 18 Uhr / Schlosssalon mit Christian Kück / Schloss-
kaffee / Eintritt frei

Geführt durch die Neue Musicalien-Kammer
Die Neue Musicalien-Kammer ist ein besonderes Highlight im 
Schloss Köthen. Wer könnte durch die Sammlung historischer 
Tasteninstrumente besser führen, als deren Leihgeber. Instru-
mentenbauer und Sammler Georg Ott nimmt die Besucher am 
19. Februar um 15 Uhr mit auf einen informativen Rundgang und 
bringt den einen oder anderen Schatz aus seiner Sammlung zum 
Klingen. Die Sammlung historischer Tasteninstrumente in der 
Neuen Musicalien-Kammer wird von Georg Ott seit der Jahrtau-
sendwende aufgebaut, ist in zwei Jahrzehnten stetig gewach-
sen und richtet ihr Augenmerk im Laufe der Sammlungstätigkeit 
auf frühe Fortepiano-Instrumente. Sämtliche Instrumente in der 
Neuen Musicalien-Kammer wurden von Georg Ott aufwändig 
restauriert und wieder spielbar gemacht.
19. Februar / 15 Uhr / Führung Neue Musicalien-Kammer / 
Schloss Köthen / Führung und Eintritt in die Museen 11 €

Krimineller Abend
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Pittiplatsch der Liebe hat Geburtstag. 60 Jahre sind nun schon 
seit seinem ersten Fernsehauftritt 1962 im „Abendgruß“ des Sand-
männchens vergangen. Zu aller Freude treibt er aber nach wie vor 
seinen Unfug - nicht nur auf dem Bildschirm sondern auch auf Tour-
nee. Zu erleben ist das am 26. Februar um 16 Uhr im Köthener Ver-
anstaltungszentrum in der Familienshow „Pittiplatsch auf Reisen“.
Pittis Kopf ist voller verrückter Ideen, er wundert sich über alles, 
was er nicht kennt mit „Ach du meine Nase“, er ist ein bisschen 
vorlaut, teils frech aber nicht böse, ist am Ende doch einsichtig 
und dann wieder der liebe Pittiplatsch. Mit einem ausrangier-
ten Eisenbahnwaggon geht’s in seiner Bühnenshow auf Reisen. 
Zu den Fahrgästen zählen u.a. Schnatterinchen, Herr Fuchs & 
Frau Elster, Mauz & Hoppel, Mischka-Bär, Moppi und natürlich 
Pittiplatsch. Lieder und Sketche stehen im Mittelpunkt der ein-
stündigen Show mit den Fernsehlieblingen. Gespielt werden die 
Szenen mit den originalen Puppen und den Mitwirkenden des 
Pittiplatsch-Ensembles aus Berlin.
26. Februar / 16 Uhr / Pittiplatsch auf Reisen / Veranstaltungs-
zentrum Köthen / Vorverkauf ab 13,65 €

Comedy mit Peter Löhmann

Der Schweizer Comedian Peter Löhmann kommt am 3.März um 
19.30 Uhr mit seinem neuen Programm „Pupsnormal - Macht 
mehr verrückte Dinge!“ nach Köthen. Im Veranstaltungszentrum 
im Schloss macht Peter Löhmann jede Menge verrückte Din-
ge. Und findet das alles pupsnormal! Sogar das Wort selbst ist 
für ihn immer pupsnormal gewesen. Wie kann das bei anderen 
Menschen anders sein? Auf seinem Kreuzzug, das Wort „pups-
normal“ wieder alltäglich zu machen, klärt Peter viele aktuelle 
Fragen: Wieso ist Vanessa, Peters Patenkind, mit zwei Jahren 
schon so unglaublich pupslustig? Warum kann man mit Smart-
phone-Teenies nicht mehr vernünftig „Stadt – Land – Fluss“ 
spielen? Und natürlich: Von wem hat Peter seinen einzigartigen 
Humor? Von seiner Oma! Der einzigen Oma, die Gags am lau-
fenden Band rausgehauen hat als wäre das … pupsnormal! Co-
medy made in Switzerland ist nun in Anhalt zu erleben.
3. März / 19.30 Uhr / Comedy: Peter Löhmann / Veranstaltungs-
zentrum Köthen / Vorverkauf 19 €, Abendkasse 22 €

Hommage an Dorothea Erxleben

Johnny Cash schrieb Lieder über Schicksale, über den Tod und 
das Töten, über die Mörder und deren Opfer. Veikko Bartel hat 
die Täter verteidigt. Nicht einen, zwei oder drei. Es waren mehr 
als 40. Das Programm „Mörder:innen und Knastsongs“ bringt 
dies zusammen und ist am 25. Februar um 19.30 Uhr im Köthe-
ner Veranstaltungszentrum zu erleben.
In 41 Tötungsdelikten mit 68 Opfern hat Strafverteidiger Veik-
ko Bartel Mörderinnen und Mörder vor Gericht verteidigt. Er er-
zählt in seinen beiden Büchern „Mörderinnen“ und „Mörder“ die 
spektakulärsten, anrührendsten, grausamsten Fälle und schil-
dert eindrücklich die Hintergründe, die hasserfüllten Reaktionen 
der Öffentlichkeit und die biographischen Tragödien, die sich 
hinter den Taten verbergen: Von der Frau, die ihr Baby tötet, dem 
ehemaligen Soldaten, der zum Auftragsmörder wurde, von der 
Frau, die eine über 50-jährige, glückliche Ehe mit 23 Messersti-
chen beendete oder dem Sonderschüler mit einem Abschluss-
zeugnis der Klasse 6, aber einem IQ von 176. Seine Erzählungen 
stellen die Frage nach Gerechtigkeit und zeigen mit jedem Fall: 
Die Realität ist spannender als jeder Krimi. „Gegenüber Bartels 
Erzählungen - der beste True Crime Autor der Gegenwart - wir-
ken die Geschichten von Schirach wie lapidare Kindermärchen“, 
schreibt der Literaturkritiker Maurice Feiel.
Zwischendurch spielt in diesem Lesekonzert die Band „Remem-
ber CASH“ eine Auswahl der Knastsongs von Johnny Cash. 
Bandleader und Kontrabassist Bodo Martin hat bereits acht Kon-
zerte in vier Justizvollzugsanstalten absolviert und dort selbst mit 
mehreren Mördern über ihre Tat und die Hintergründe gesprochen.
25. Februar / 19.30 Uhr / „Mörder:innen und Knastsongs“ mit Bar-
tel & CASH / Veranstaltungszentrum Köthen / Vorverkauf 20 €, 
Abendkasse 23 €

Zeitreise in Bildern
Begleitend zur aktuellen Sonderausstellung „Zeitreise in Bildern. 
Köthen heute und vor 100 Jahren“ lädt das Schloss Köthen am 
25. Februar um 14 Uhr zum Dia-Vortrag in die Schlosskapel-
le ein. Die „Köthener Zeitreise in Bildern“ ist genau das, eine 
Zeitreise. Das Publikum wird in die Stadt Köthen zwischen dem 
beginnenden 20. Jahrhundert bis zur Mitte der 1930er-Jahre 
entführt. Gezeigt werden Bilddokumente, die Streiflichter auf die 
bewegte Geschichte Köthens in jener Zeit setzen. Museumsmit-
arbeiter Christian Ratzel baut im Dia-Vortrag auf der noch bis 
Mai laufenden Sonderausstellung auf, wählt aber andere Motive 
und ergänzt sie mit Hintergründen und Anekdoten. Beginnend 
mit der Einweihung der Jakobstürme und des Rathauses wird 
der Bogen über die Zeit im 1. Weltkrieg und der Weimarer Repu-
blik bis zum beginnenden Dritten Reich gespannt. Die Eintritts-
karte berechtigt zudem zur Besichtigung der Museen inklusive 
der Sonderausstellung. Hier steht der Vortragende im Anschluss 
an den Diavortrag auch für Fragen zur Verfügung. Eine Wieder-
holung der Veranstaltung ist am 25. März um 14 Uhr, ebenfalls in 
der Schlosskapelle, vorgesehen.
25. Februar / 14 Uhr / Dia-Vortrag „Zeitreise in Bildern“ / Schloss-
kapelle / Karten 12 € (inkl. Museumsbesuch)

Pittiplatsch auf Reisen
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Das Theater-Solo „Kein Ort. Erxleben“ - zu erleben am 5. März 
um 16 Uhr im Schloss Köthen - ist eine künstlerische Würdigung 
des Lebens von Dorothea Erxleben (1715-1762), jener Frau, die 
1754 - neben ihren täglichen Aufgaben als Pfarrersfrau und Mut-
ter von neun Kindern - an der Universität Halle als Medizinerin 
promovierte. Damit war sie ihrer Zeit weit voraus, denn erst 1899 
wurden in Deutschland Frauen zum Staatsexamen der Medizin 
zugelassen. Mit ihr begann – aus Versehen – die Emanzipation 
der modernen Frau. Sängerin und Schauspielerin Katrin Schin-
köth-Haase hat es in ihrer theatralisch-musikalischen Produkti-
on unternommen, das ungeradlinige Leben dieser geradlinigen 
Frau und einige Geheimnisse der Musik ihrer Zeit zu entdecken. 
Sie singt, spielt und lebt die Erxleben. Ihr Spiel mit geistvollen 
Texten von, über und um Dorothea umrahmt sie mit schlichten 
und doch überaus ergreifenden Liedern dieser Zeit ebenso, wie 
mit brillanten Arien des frühen Barock. Erleben Sie Katrin Schin-
köth-Haase als Dorothea Christiana Erxleben und Martin Erhardt 
an Cembalo und Blockflöten, die diesen Theaterabend auf die 
Bühne bringen.
5. März / 16 Uhr / Theater-Solo „Kein Ort. Erxleben“ / Veranstal-
tungszentrum Köthen / Vorverkauf 19 €, Abendkasse 22 €

Zauber der Travestie

Die High-Light Show „Zauber der Travestie“ ist am 9. März 
um19.30 Uhr erneut im Veranstaltungszentrum Köthen zu se-
hen. Zauber der Travestie – die schräg schrille andere Revue 
– mit Gästen aus namhaften Cabarets Deutschlands kommt 
mit einem Programm der Extraklasse ins Schloss Köthen. Tau-
chen Sie ein in die Welt der Travestie und lassen Sie sich ver-
zaubern, unterhalten und überraschen. Mal heftig, mal mit Herz 
und das alles ist verpackt in eine Vielfalt von farbenprächtigen 
Kostümen. Ob Mann oder Frau, am Ende wissen Sie es nicht 
genau ... Lassen Sie sich verführen in eine Welt aus Illusionen 
und perfekter Täuschung. Mit Witz und Charme unterhalten die 
Entertainer Marcel Bijou und Sarah Barelly, dazu gesellen sich 
Dyona Lorr, Leslie Anderson und Jhonny Boy mit Starparodien. 
Aber auch die Publikumslieblinge Denisse Zambrana, ein spa-
nisches Multitalent, und Frl. Luise, die ewig suchende Jungfrau 
aus Hannover, werden mit Komik begeistern. Ein Highlight folgt 
dem anderen und ein Künstler jagt den anderen von der Büh-
ne in dieser rasanten Show. Erleben Sie eine Show, in der Sie 
mitmachen, tanzen und singen können. Eine Gala-Revue der 
anderen Art. Show-Cabaret der Extraklasse mit Angriff auf die 
Lachmuskeln. Bekannt aus RTL, N3, RBB-Fernsehen und MDR 
Sachsen-Anhalt.
9. März / 19.30 Uhr / Zauber der Travestie / Veranstaltungszent-
rum Köthen / Vorverkauf 32,50 €

Text/Fotos: Schloss Köthen

Karten für alle Veranstaltungen im Vorverkauf bei der Touris-
tinformation im Schloss, Telefon 03496 70099260, und unter 
www.schlosskoethen.de.

Wir gratulieren

Folgenden Bürgerinnen und Bürgern gratulieren Folgenden Bürgerinnen und Bürgern gratulieren 
wir recht herzlich zum Geburtstag und wünschen wir recht herzlich zum Geburtstag und wünschen 

alles Gutealles Gute

Stadt Südliches Anhalt
Ortsteil Edderitz
Eichler, Horst zum 85. Geburtstag
Meißner, Christa zum 70. Geburtstag
Schröter, Ilona zum 80. Geburtstag
Ortsteil Fraßdorf
Fischer, Edelgard zum 80. Geburtstag
Ortsteil Gnetsch
Grube, Lowella zum 70. Geburtstag
Ortsteil Görzig
Bober, Marga zum 75. Geburtstag
Taubert, Inge zum 70. Geburtstag
Zille, Wolfgang zum 85. Geburtstag
Ortsteil Gröbzig
Abraham, Lutz zum 70. Geburtstag
Edler, Ursula zum 85. Geburtstag
Finke, Rita zum 80. Geburtstag
Kahl, Dietrich zum 75. Geburtstag
Kupietz, Helmut zum 85. Geburtstag
Weber, Herbert zum 70. Geburtstag
Weise, Siegfried zum 75. Geburtstag
Wolter, Rosemarie zum 80. Geburtstag
Ortsteil Großbadegast
Hoffmann, Waltraud zum 75. Geburtstag
Ritter, Christa zum 80. Geburtstag
Schomburg, Hilmar zum 70. Geburtstag
Ortsteil Hohnsdorf
Glauch, Rainer zum 70. Geburtstag
Ortsteil Kleinbadegast
Franz, Willi zum 75. Geburtstag
Ortsteil Libehna
Jebram, Thomas zum 75. Geburtstag
Ortsteil Piethen
Berger, Karl-Heinz zum 70. Geburtstag
Schwarz, Helga zum 80. Geburtstag
Ortsteil Pösigk
Wendler, Reinhard zum 70. Geburtstag
Ortsteil Prosigk
Hoch, Renate zum 80. Geburtstag
Ortsteil Quellendorf
Hoffmann, Gisela zum 80. Geburtstag
Strobel, Lutz zum 75. Geburtstag
Ortsteil Radegast
Sommer, Ute zum 70. Geburtstag
Ortsteil Wörbzig
Voigt, Werner zum 70. Geburtstag
Ortsteil Zehmigkau
Schewtschuck, Peter zum 80. Geburtstag

Einige Geburtstage werden auf Wunsch nicht veröffentlicht.
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Zum Ehejubiläum gratulieren  
wir ganz herzlich folgenden Ehepaaren

Am 22.02.2023 zum 65. Hochzeitstag
Gertrud und Karl-Heinz Schneider,

Ortsteil Gröbzig.

Am 23.02.2023 zum 50. Hochzeitstag
Elke und Reinhard Swientek,

Ortsteil Fraßdorf.

Für die weiteren gemeinsamen Ehejahre  
viel Gesundheit und alles erdenklich Gute.

Anzeige(n)

Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Südliches Anhalt

Das Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Südliches Anhalt erscheint monatlich 
jeweils donnerstags (sollte dieser Donnerstag ein Feiertag sein, erscheint es 
am darauf folgenden Werktag) und wird kostenlos an alle Haushalte verteilt.

-	 Herausgeber, Verlag und Druck: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
	 An den Steinenden 10, Telefon (03535) 489-0
	� Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-

gungen.
-	� Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
	 DER BÜRGERMEISTER DER STADT SÜDLICHES ANHALT
	 Hauptstraße 31, 06369 Südliches Anhalt, OT Weißandt-Gölzau
-	 Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 
	 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
	 www.wittich.de/agb/herzberg
-	� Die veröffentlichten Meinungen und Beiträge in den Rubriken im nicht-

amtlichen Teil sowie Bürgermeinungen müssen nicht mit der Meinung der 
Redaktion des Amts- und Mitteilungsblattes der Stadt Südliches Anhalt 
übereinstimmen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben ausschließ-
lich die Meinung des Verfassers wieder. 

	� Für den Inhalt von Bekanntmachungen von Veranstaltungen ist ausschließ-
lich der jeweilige Veranstalter verantwortlich. Ein Anspruch auf Veröffentli-
chungen von Beiträgen besteht nicht.

- 	 Redaktion, Beiträge/Beilagen: 
	 Frau Tellensky, Telefon: (034978) 265-10IM

P
R

ES
SU

M
IM

P
R

ES
SU

M

Ihre Medienberaterin vor Ort

0171 2169588
m.wolf@wittich-herzberg.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Mareike Wolf

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

09191 72 32 88 www.LW-fl yerdruck.de


